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Ein Flammeninferno wütet in der weltberühmten Kathedrale Notre-Dame - der 96 Meter hohe Turm stürzt kurz darauf ein. afp 
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«Paris ist entstellt - un 


PARIS. Frankreich steht 
unter Schock: Ein riesiges 
Feuer in der Notre-Dame 
hat grosse Teile des 
Wahrzeichens zerstôrt. 

Um 18.50 Uhr brach das Feu¬ 
er auf dem Dachboden der 
weltberühmten Kathedrale 
aus. Aus dem Dach der goti- 
schen Kirche schlugen riesi- 
ge Flammen, wenig spâter 
brach die kleine Turmspitze 
in sich zusammen. Aus den 
beiden grossen Türmen der 
Kathedrale drang schwarzer 
Rauch. Über dem Wahrzei- 
chen war eine riesige Rauch- 
sâule zu sehen. Die Feuer- 
wehr war mit einem Gross- 
aufgebot vor Ort. Ein Feuer- 
wehrmann wurde schwer 
verletzt. Ein Teil der Seine- 
Insel, auf der die Kathedrale 
steht, wurde evalcuiert. 

Die Fassade der Kirche 
wurde in diesen Tagen ge- 
reinigt. Der Brand kônnte 
laut der Feuerwehr mit den 
Sanierungsarbeiten zusam- 



Das Entsetzen bei der Pariser Bevôlkerung gestern war gross. ap 


menhângen. Das Feuer ging 
offenbar von den Bauge- 
rüsten aus, die auf dem Dach 
installiert waren. «Vom 
Dachstuhl wird nichts übrig 
bleiben», sagte ein Notre- 
Dame-Sprecher. Das Feuer 
war bei Redaktionsschluss 
noch nicht unter Kontrolle. 
Zunâchst war unklar, ob das 


Feuer am nôrdlichen Glocken- 
turm würde gestoppt werden 
kônnen. Spât am Abend wur¬ 
de klar, dass die Struktur des 
Gebâudes vor der totalen Ver- 
nichtung gerettet werden 
konnte - ein Grossteil der 
Kathedrale ist aber zerstôrt. 

Prâsident Emmanuel Ma- 
cron zeigte sich tief betrof- 


fen: Wie aile Franzosen sei er 
traurig, «diesen Teil von uns 
brennen zu sehen». Ex- 
Premier François Fillon ver- 
sprach bereits, dass Paris sei¬ 
ne Kathedrale rekonstruie- 
ren werde: «Wir haben sie so 
geliebt, dass wir sie wieder 
aufbauen werden.» 

Die Bevôlkerung reagierte 
geschockt auf die Tragôdie: 
«Paris ist entstellt. Die Stadt 
wird nie wieder so sein wie 
zuvor», sagte Philippe aus 
Paris. Auch ausserhalb 
Frankreichs ist die Bestür- 
zung gross. «Wir sind heute 
aile Paris», schrieb EU-Rats- 
prâsident Donald Tusk. Auch 
der Schweizer Bundesrat 
drückt seine «tiefe Trauer» 
aus. Die deutsche Regierung 
twitterte: «Es tut weh, diese 
schrecklichen Bilder zu se¬ 
hen.» US-Prâsident Donald 
Trump sprach von einem 
«schrecklichen Feuer», die 
Kirche sei einer der grôssten 
Schâtze auf der Welt. 20M 
Die neusten Entwicklungen lesen Sie 
auf 20minuten.ch 




Das Flammeninferno in Paris war von weitem zu sehen. ap 


Leser-Reporter: «Es herrschte riesiges Chaos» 


paris. Mehrere Schweizer 
waren in der Nâhe, als das 
Feuer in der Notre-Dame aus- 
brach. «Aile dachten sofort 
an einen Terroranschlag», er- 
zâhlt ein Leser-Reporter. Die 
Menschen seien überall ge- 
rannt, es habe riesiges Chaos 
geherrscht. «Das Feuer war 
unglaublich hoch. Wir sahen 


aus der Entfernung, wie einer 
der Türme einstürzte.» Der 
Brand sei eine «unglaubliche 
Katastrophe», wiederholt er 
immer wieder. Ein anderer 
Schweizer beobachtete das 
Inferno vom Hôtel aus. «Aile 
rannten zum Fenster», er- 
zahlt er. Die Stimmung sei ex- 
trem seltsam gewesen. Die 


Menschen hâtten sich auf 
Strassen und Brücken ver- 
sammelt und zur Kathedrale 
gestarrt: «Aile blieben ste- 
hen.» Das brennende Wahr- 
zeichen habe die Hotel- 
mitarbeiter sehr getroffen, 
sagte der Schweizer weiter. 
Terror, Explosionen: Paris 
habe viele Katastrophen er- 


lebt, «nun brennt auch noch 
die Notre-Dame», sagte 
einer. Die Fassungslosigkeit 
ist weltweit enorm: Auf So¬ 
cial Media posteteten Hun- 
derttausende im Selcunden- 
talct. «856 Jahre Geschichte 
von Flammen verschlungen 
- es ist schrecklich», twitter¬ 
te eine junge Franzôsin. 20M 



400 Feuerwehrleute kâmpfen 
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nie wieder so sein wie zuvor» 


Was wahrend Jahrhunderten aufgebaut wurde, ist 
gestern innert weniger Stunden zerstôrt worden. ap 


Zahlen und Fakten 
zur Notre-Dame 


■ Die Notre-Dame de Paris wurde 
zwischen 1163 und 1345 in vier 
Bauphasen errichtet. 

■Die Türme sind 69 Meter hoch, 
der Dachreiter 96 Meter, das 
Gebâude ist 128 Meter lang. 

■ Im Kirchenschiff haben bis zu 
10000 Personen Platz. 

■Mit 13 Millionen Menschen pro 
Jahr ist sie das meistbesuchte 
historische Monument in Europa. 
■Traditionell wurden Frankreichs 
Konige dort gekront. Etliche 
Regenten sind dort bestattet. 
Napoléon Bonaparte liess sich 
1804 dort zum Kaiser erklâren. 

■Weltweit bekannt wurde sie durch 
Victor Hugos Roman «Der Glôckner 
von Notre Dame». 

■Seit 1991 gehort die Kathedrale 
zum Unesco-Weltkulturerbe. 2om 


gegen die Flammen. ap 


Das Feuer brach um 18.50 Uhr aus. afp 


Drehleitern statt 
Lôschflugzeuge 


PARIS. Gut 400 Feuerwehrleu- 
te standen gestern im Einsatz. 
Die Retter standen vor einer 
extrem schwierigen Aufgabe 
und versuchten, mit Dreh¬ 
leitern mit Gelenk-Hubarmen 
moglichst nahe an die Flam¬ 
men zu kommen, die sich 
rasend schnell ausbreiteten. 
«Meine Kollegen würden wahr- 
scheinlich gern hineingehen, 
aber das Ziel ist, keine Mânner 
zu verlieren», sagte ein Feuer- 
wehrmann zu «Le Figaro». Der 
Einsatz von Loschflugzeugen 
kam nicht infrage, weil dies 
die Struktur des Gebâudes 
gefâhrdet hâtte. So blieb den 
Rettern nicht viel mehr übrig, 
als eine Ausbreitung der 
Flammen zu verhindern. 2om 
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MIGROS 

Ein M fantastischer. 


Am 17.4.2019 gibt es pro Fr. 20 - Einkaufswert an jeder Migros-Supermarkt-Kasse oder 
bei LeShop zwei Sticker (max. 30 Sticker pro Einkauf, Solange Vorrat, Gutscheine und 
Geschenkkarten sind ausgeschlossen). Gegen Abgabe des vollen Sammelhefts bis zum 
23.4.2019 erhalten Sie gratis eines von fünf Plüsch-Superhàslis. Angebot nur Solange Vorrat 

Weitere Infos auf migros.ch/superhâsli 











DIENSTAG, 16. APRIL 2019 / 20MINUTEN.CH 


Zürich/Region 5 



mmÊmmAJm 

m, æ. . 3 . 

^ 

liwÉitÀilhi 

1 ÂÀ 



1 

i 3** 1 

1 B 

| l \ 

lr“ - l 




'r™ 

lllllimip^in 

mim»!ii il 1 ml rafiis i 

]■ -Jy, '|îTl 111 liliill 1 171 lui 
ipilllUipNwlü» 


- - 

. 




ZÜRICH. Beim Spiel FCZ 
gegen YB wurden viele 
Pyros gezündet. Kinder 

weinten und wurden von 
YB-Anhàngern angepôbelt. 

Michael TA und ein Freund 
wollten sich mit ihren Kindern 
am Sonntag das Spiel FCZ - YB 
anschauen. Doch der Anhang 
des frischgebackenen Schwei- 


zer Meisters vermieste ihnen 
das Fussballfest: «Wir mussten 
mit unseren Kindern das Spiel 
vorzeitig verlassen», sagt FCZ- 
Fan T. Die Sicherheit im Letzi- 
grund sei nicht gewàhrleistet 
gewesen. 

YB-Anhànger zündeten Py¬ 
ros und Rauchbomben. Zu Be- 
ginn der zweiten Halbzeit muss- 
te die Partie für gut drei Minu- 
ten unterbrochen werden, weil 


die Berner Fans ihre Meister- 
freude mit permanentem Feuer- 
werk und Luftheulern zum Aus- 
druck brachten. Das habe die 
Kinder verângstigt, so T. «Sie 
haben nur noch Angst gehabt 
und geweint.» Neben verstand- 
nisvollen YB-Fans, die das Ver- 
halten «vôllig daneben» gefun- 
den hâtten, habe es leider auch 
viele auf der Tribüne gegeben, 
die nichts daran auszusetzen 


hatten. «Sie haben zu unseren 
weinenden Kindern nur ge- 
meint, wenn es ihnen so nicht 
passe, dann sollen sie eben 
nicht ins Stadion kommen.» 

Es sei nicht das erste Mal, 
dass es zu solchen Vorfâllen ge- 
kommen sei. Beim Zürcher Der¬ 
by im April 2018 wurden gar 
zwei zehnjâhrige Knaben we- 
gen Pyros in der FCZ-Südkurve 
verletzt. T. überlegt sich darum, 


Das sagen 
die Leser 


«Ich schame mich für diese 
Fans, die gar keine sind» 

Michi: Offensichtlich wird bei den 
Eingangskontrollen nicht gründlich 
gearbeitet. Vielleicht sollten sie mal 
Unterricht nehmen bei ihren Kolle- 
gen am Flughafen. 


Werner: Ich frage mich, was noch 
passieren muss, damit Feuerwerk 
jeglicher Art im Stadion verboten 
wird. Singen, Fahnen schwenken, 
Choreos machen. Ailes super. Aber 
Feuerwerk in einer Menschenmen- 
ge geht gar nicht. 


YB : Als langjâhriger YB-Fan freute 
ich mich sehr auf das Spiel in Zu¬ 
rich! Ich erwartete eine Stimmung 
âhnlich wie letztes Jahr. Ich wurde 
bitter enttâuscht und schame mich 
sehrfür diese Fans, die keine sind! 


Paul Müller: Ich hatte auch schon 
meine Neffen mit am Spiel, die Py¬ 
ros waren für sie fast das Interes- 
santeste. Den einen gefâllts, den an- 
deren nicht. Solange es kontrolliert 
geschieht wie am Sonntag, sehe ich 
kein grôsseres Problem. 

die Saisonkarte für den Fami- 
liensektor nicht zu erneuern. 
Die Clubs und den Fussballver- 
band habe er bereits ange- 
schrieben und auf das Problem 
aufmerksam gemacht. maz 
Namo der Redaktion bekannt 


Mann (21) zielte mit Waffe aus Auto 


Jugend-Sinfonie-Orchester 
startet mit der Frühjahrstour 



zürich. Biszu 100 Jugendliche 
aus der ganzen Schweiz im Alter 
zwischen 15 und 25 Jahren spie- 
len im Schweizer Jugend-Sinfo- 
nie-Orchester (SJSO). Dieses 
Jahr wird das SJSO fünfzig Jahre 


ait und startet diese Woche in die 
Jubilàumsfrühjahrstournee. Am 
Freitag, 26. April, macht das Or- 
chester hait in derTonhalle Maag 
in Zürich. 2om/foto: simon hallstrom 
Tickets auf Tonhalle-maag.ch 


ZÜRICH. Ein Insasse eines grau- 
en Autos ziele in der Nâhe des 
Hauptbahnhofs mit einer Waf¬ 
fe aus dem Fenster: Mit diesem 
Hinweis meldete sich ein Tram- 
passagier am Samstagabend 
bei der Polizei. Kurz darauf rief 
auch ein Fussgànger an und 
sagte, dass er bei der Talstras- 
se ein graues Fahrzeug gese- 

Deutsch bleibt 
freiwillig 

ZÜRICH. Die Deutschforderung 
von fremdsprachlichen Vor- 
schulkindern bleibt im Kanton 
Zürich freiwillig: Der Kantons- 
rat hat gestern eine Initiative 
der SP abgelehnt, die die Ein- 
führung des Basler Modells 
forderte. Dieses beinhaltet, 
dass Eltern unter Androhung 
von Busse verpflichtet werden 
kônnen, bei der Erhebung der 
Sprachkenntnisse ihrer Kinder 
mitzuhelfen. Wie gut ein Kind 
Deutsch kann, wird 18 Monate 
vor Eintritt in den Kindergarten 
geklârt. sda 


hen habe, aus dem mit einer 
Waffe auf ein menschenleeres 
Trottoir gezielt worden sei. 
Kurz darauf sichtete eine Pat¬ 
rouille das beschriebene Auto 
im Kreis 4. Die Polizisten 
stoppten das Fahrzeug mit der 
nôtigen Vorsicht, wie die Stadt- 
polizei gestern mitteilte. 

Bei der Kontrolle stellten 


die Beamten eine Imitations- 
waffe sicher. Eine solche sei 
auch für Polizisten schwer von 
einer echten Waffe zu unter- 
scheiden. Das Tragen einer 
solchen Waffe ist verboten. Die 
Polizei verhaftete die beiden 
Autoinsassen. Es handelt sich 
um einen Brasilianer (21) und 
einen Kosovaren (21). tam 


Lernfahrer haut Unfall mit BMW 



Der demolierte BMW des 18-Jâhrigen. kapoag 


seon. Mit einer 
nicht berechtig- 
ten Begleitper- 
son (19) verur- 
sachteein 
Lernfahrer am 
Sonntag in Seon 
einen Unfall. Der 
18-jahrige Koso- 
vare warineinem 
BMW unterwegs. 

Wie die Kantons- 
polizei Aargau 
gestern mitteilte, beschleunig- 
te er so stark, dass er in einer 
Kurve die Herrschaft über den 
Wagen verlor und gegen einen 


Pferdetransportanhànger 
prallte. Verletzt wurde nie- 
mand. Es entstand Sachscha- 
den in Hôhe von 10 000 Fr. mon 
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Zigarette lôst Brand in Haus aus 


20 Sekunden 


Einbrecher erwischt 

ZÜRICH. Eine Passantin meldete 
gestern Morgen einen Einbruch in 
einem Lokal in der Nàhe des 
Schwamendingerplatzes im Kreis 
12. Die sofort ausgerückten Ein- 
satzkràfte konnten die beiden Ein¬ 
brecher vor Ort verhaften. 2om 


Austausch für Schiiler 

ZÜRICH. Nur 0,5% aller Schüler 
machten 2016/17 einen Aus¬ 
tausch in einer anderen Sprach- 
region. Das soll sich laut der GLP 
àndern. Die Regierung soll ein 
Konzept erarbeiten, damit Schüler 
mindestens eine Woche in einer 
anderen Sprachregion verbringen 
kônnen. Die Regierung winkt ab - 
aus finanziellen Gründen. sda 


Mehr Patienten 

WINTERTHUR. Trotz des Trends 
«ambulant vor stationâr» hat das 
Kantonsspital Winterthur im 
vergangenen Jahr wieder mehr 
Patienten im Spitalbett behandelt. 
Die Zahl der stationâren Patienten 
stieg um zwei Prozent auf 27608 
an - so viele wie noch nie. sda 


UNTERKULM. Beim Brand des 
Dachstocks eines Mehrfami- 
lienhauses ist am Sonntag- 
abend ein betràchtlicher Sach- 
schaden entstanden. Die im 
Einsatz stehenden Feuerweh- 
ren brachen mehrere Türen 
auf, um zum Brandherd vor- 


ADLISWIL. Eine Entenmutter 
watschelte mit ihren zwôlf 
Jungtieren ziellos auf der ver- 
kehrsreichen Albisstrasse in 
Adliswil herum. Kantonspoli- 
zisten beforderten die Enten- 


zudringen und die Anwohner 
evakuieren zu kônnen. Verletzt 
wurde niemand. 

Als Brandursache dürfte 
laut der Kantonspolizei Aargau 
ein fahrlàssiger Umgang mit 
einer Zigarette im Vordergrund 
stehen. 2om 


familie daraufhin in eine 
Schachtel und setzten sie an 
der Sihl in ruhigem Gewàsser 
wieder aus. «Und dies sichtlich 
entspannt», wie die Kapo auf 
Facebook schreibt. som 



Die Hausbewohner mussten evakuiert werden. kapoag 


Entenfamilie von Polizei gerettet 


Bohrungen 

BÜLACH. Die Regionen, in denen 
in der Schweiz ein geologi- 
sches Tiefenlager für radio- 
aktive Abfâlle gebaut werden 
kônnte, sind bekannt: Jura Ost, 
Nôrdlich Lâgern und Zürich 
Nordost. Um den sichersten 
Standort wàhlen zu kônnen, 
hat die Nationale Genossen- 
schaft für die Lagerung radio- 
aktiver Abfâlle (Nagra) gestern 
in der Région Nôrdlich Lâgern 
begonnen, in die Tiefe zu 
bohren. Der Bohrplatz befindet 
sich ausserhalb von Bülach auf 
einer sonst landwirtschaftlich 
genutzten Flâche. «Die Daten, 
die wir jetzt mit diesen Boh¬ 
rungen erheben, dienen uns, 
den besten und sichersten Ort 
für ein Tiefenlager zu finden», 
sagt Gesamtprojektleiter Mau- 
rus Alig. Der Bohrkopf, der ges¬ 
tern in Betrieb genommen wur¬ 
de, wird nun sechs bis neun 
Monate lang rund um die Uhr 
in Betrieb sein. In einem ersten 
Schritt grâbt er sich mehrere 
Hundert Meter in die Tiefe. Die 
zweite Testbohrung folgt im 
Sommer in der Région Zürich 
Nord bei Trüllikon. sda 


für Atommüll 

Die Nagra hat gestern 
begonnen, in Nôrdlich 
Lâgern in die Tiefe zu 
bohren. keystone 
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Impagex 


Gesamtwert 


LETZIPARIC 


ZU GEWlNNEN 


Von Frühling bis Sommer 

ALLES IN EINEM EINKAUF 


13 facebook.com/letzipark 


Weitere Informationen: letzipark.ch 
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gestartet 


Streit unter Buben: Mutter 
sticht auf Nachbar ein 



Das Zürcher Obergericht hat die Strafe erhôht. key 


ZÜRICH. Eine Mutter stand 
gestern vor Obergericht. Nach 
einer Bubenprügelei ging sie 
mit dem Messer auf einen 
Nachbarn los. 

Es passierte an einem Juninachmit- 
tag 2017: Der neunjâhrige Sohn 
einer Kubanerin kam in Oberglatt 
weinend und mit blauen Flecken 
nach Hause. Er war in eine Prügelei 
unter Nachbarsbuben geraten. Zu 
viel für die 38-jàhrige Mutter. Sie 
steckte ein Rüstmesser ein und woll- 
te die Angelegenheit mit den Eltern 
der beteiligten Nachbarsknaben 
klâren. Zuerst schrie sie eine Nach- 
barin an, dann kam es zu einem ver- 
balen Streit mit einem weiteren 
Nachbarn. Sein Sohn hatte diesem 
gesagt, die Beschuldigte habe ihm 
eine Ohrfeige verpasst. 

Als er sie zur Rede stellte, stach 
die 38-jàhrige Mutter unvermittelt 
mit ihrem Messer in den Bauch des 


Mannes. Dieser wehrte 
sich, packte sie am 
Hais und stiess sie zu 
Boden. Sie kam wieder 
hoch und ging weiter 
auf den Mann los. Er 
erlitt oberflâchliche 
Verletzungen an 
Bauch, Oberkôrper 
und Armen. Schliess- 
lich ging der Sohn der 
Kubanerin dazwischen 
und wollte sie zum 
Aufhôren bewegen. 

Dabei verletzte sie ihn 
ebenfalls mit dem Mes¬ 
ser. Erst dann hôrte sie auf zu toben. 

Die Beschuldigte, eine kleine, 
zierliche Frau, machte in erster Ins- 
tanz vor dem Bezirksgericht Diels- 
dorf Notwehr geltend. Der kôrper- 
lich überlegene Nachbar sei auf sie 
losgegangen - sie habe um ihr Le- 
ben gefürchtet. Das Bezirksgericht 
glaubte ihr, verurteilte sie aber zu 
3,5 Jahren Freiheitsentzug und 8 


Jahren Landesverweis. Das Zürcher 
Obergericht wollte gestern nichts 
von Notwehr wissen. Mit ihrer 
Attache habe sie in Kauf genom- 
men, ihrem Nachbarn tôdliche Ver¬ 
letzungen zuzufügen. Es verurteilte 
die Kubanerin zu einer Freiheits- 
strafe von 6,5 Jahren und ordnete 
auch einen 8-jàhrigen Landesver¬ 
weis an. SDA/20M 
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Geniessen Sie eine 


ab CH F 579 


Erleben Sie das Frühlingserwachen mit den Emiraîes-Spezialîarifen 
und fliegen Sie zu ausgewâhlten Destinaîionen. Geniessen Sie 
warmen Sonnenschein, traumhafte Strânde und aufregende 
Abenteuer. Ihre Ferien beginnen an Bord mit erstklassigem Service, 
Gourmet-Menüs und über 4'000 Unterhaltungskanàlen. 

Bis 22. April buchen 


DESTINATION 


ECONOMY CLASS 

AB* 


BUSINESS CLASS 

AB* 


Bangkok 

Cebu 

Denpasar 

Hanoi 

Phuket 

Male 


Die oben genannten Tarife gelten für Flüge ab Zürich. Spezialtarife sind auch ab Genf erhàltlich. Spezialtarife gelten pro Person für Hin- und Rückflug, inklusive aller Steuern und Gebühren. Buchen Sie bis 22. April 2019. Hinflug vom 
14. April 2019 bis 28. Februar 2020. Spezialtarife sind für weitere Destinationen verfügbar. Aile Preise unterliegen der Verfügbarkeit. Es gelten Geschàftsbedingungen für Spezialtarife und unsere allgemeinen Geschàftsbedingungen. 
















































8 Schweiz 


DIENSTAG, 16. APRIL 2019 / 20MINUTEN.CH 


«Viele Hunde landen nach 
einer Scheidung im Heim» 


ZÜRICH. Bei Scheidungen 
gibt es oft Streit, wer das 
Haustier behalten darf. 
Immer mehr Tierhalter 
machen darum Vertràge. 

f' K0NTR0VERS Alleiniges 
oder geteiltes Sorgerecht? Bei 
Scheidungen werden laut der 
britischen Zeitung «Daily 
Mail» Haustiere immer ôfter 
zum Streitpunkt. Gemâss einer 
Studie eines britischen Hunde - 


versicherers kam es 2018 bei 
knapp 30 000 Scheidungen zu 
Streitigkeiten um Haustiere. 
Um solche zu vermeiden, ver- 
einbaren Paare zunehmend 
spezielle Haustiervertràge, so- 
genannte «pet-nups» - auch 
in der Schweiz. 

«Immer mehr Paare regeln 
das Tiersorgerecht vertraglich. 
Darin halten sie etwa die Be- 
suchszeiten, die Kosten und 
die Haftung fest», sagt An¬ 
toine F. Goetschel vom Verein 


Global Animal Law. Michelle 
Richner, Juristin bei der Stif- 
tung für das Tier im Recht, be- 
fürwortet das: «Es lohnt sich, 
sich bei der gemeinsamen An- 
schaffung zu überlegen, was 
im Trennungsfall mit dem 
Haustier passieren soll.» 

Wie wichtig eine Vereinba- 
rung ist, verdeutlicht Ernst 
Krüsi vom Berufsverband tier- 
psychologischer Berater und 
Leiter des Tierheims Easy in 
Winkel ZH: «In Tierheimen 


gibt es viele Scheidungs- 
hunde.» Ein zuvor vereinbar- 
tes geteiltes oder alleiniges 
Sorgerecht verhindere, dass 
Hunde weggegeben werden 
müssten. «Generell kônnen 
Hunde eine Scheidung gut 
wegstecken», so Krüsi. Für das 
Tier sei es sicher besser, im ge- 
wohnten Umfeld bleiben zu 
kônnen, anstatt im Heim zu 
landen. «Denn in diesem Fall 
verliert es auf einen Schlag 
aile Bezugspersonen.» maz 



Tiere werden bei einer Trennung oft zum Streitfall. Mit «Who Gets the Dog?» wird das Thema auch in einer Filmkomôdie behandelt. polyband 


In diesen Fallen entscheiden die Richter. zu wem das Tier kommt 


ZÜRICH. Gilt ein Ehepartner als 
Alleineigentümer des Tiers, 
hat die andere Partei bei einer 
Scheidung keinen Rechtsan- 
spruch darauf. Das sagt An¬ 
toine F. Goetschel vom Verein 
Global Animal Law. Haben die 


Ehepartner das Tier jedoch 
gemeinsam erworben und 
kônnen sich nicht einigen, 
muss das Gericht entscheiden. 
Der Scheidungsrichter achtet 
primâr darauf, wer dem Tier 
die bessere Unterbringung, 


Pflege und Betreuung gewâhr- 
leisten kann. Wichtig ist, dass 
der künftige Halter zeitlich, 
organisatorisch und finanziell 
in der Lage ist, fürs Tier zu sor- 
gen. Für Konkubinatspartner 
und Wohngemeinschaften gilt 


die gleiche Anwendung, falls 
sie zuvor keine eigenen Rege- 
lungen getroffen haben, wem 
das Tier bei einer Trennung zu- 
gesprochen werden soll. Vor- 
aussetzung ist, dass das Tier 
gemeinsames Eigentum ist. maz 


Was sagen Sie als Hundehalter zu einer vertraglichen Regelung? 



«Mein Partner und 

«Eine schriftliches 

V/* Abkommen haben 


«Ich habe schon 


; y^Éi 

I ich kümmern uns 


I erlebt, wie schwierig 


F?'" ^ Wd 

1 gemeinsam um 

wir nicht getroffen. 

lûM. ^ «âmj 

1 eine Trennung mit 


KïmJÈÊL 

! Hund Milo. Eine ver- 

” .41 Da ich den Hund 


Hund ist. EineVer- 



I tragliche Regelung 

wollte, bin ich für ihn 


| einbarungperVer- 



fànde ich schràg.» 

verantwortlich.» 

ZbïA 

, trag macht Sinn.» 

1 



«In meinem Testa¬ 
ment habe ich fest- 
gehalten, wo mein 
HundYuma hin- 
kommt, wenn ich 
nicht mehr da bin.» 


Mischa Szeker (42) 


Ursi Kreienbühl (63) 


Richard Beer (36) 


Corinne Suter (46) 



Die brennende Asylunterkunft. 


Brandstifter in 
Holland verhaftet 

OFTRINGEN. Nach dem Brand in 
der Asylunterkunft in Oftringen 
AG vom 5. April ist ein Bewoh- 
ner wegen Verdacht auf Brand- 
stiftung in den Niederlanden 
festgenommen worden. Gegen 
den Mann làuft ein Ausliefe- 
rungsverfahren. Bereits kurz 
nach dem Brand hatten Bewoh- 
ner erzâhlt, das Feuer sei nach 
einem Streit vorsâtzlich gelegt 
worden. Drei Personen mussten 
wegen Verdacht auf eine Rauch- 
gasvergiftung ins Spital. Das 
Haus ist unbewohnbar. sda 


Ferien ôfter 
in der Schweiz 

bern. Immer mehr Schweizer 
verbringen ihre Ferien im In- 
land. Vor allem das Tessin, das 
Wallis und Graubünden wur- 
den in den letzten Jahren im¬ 
mer begehrtere Ferienziele, 
wie aus dem neuen TCS-Rei- 
sebarometer hervorgeht. Die 
beliebteste auslândische Rei- 
sedestination bleibt Italien, 
gefolgt von Spanien und Por¬ 
tugal. Als am wenigsten at- 
traktiv werden islamisch ge- 
pràgte Regionen wie Àgypten, 
die Arabischen Emirate und 
die Türkei eingeschâtzt.sDA 


2,22 Milliarden 
Verlust bei AHV 

BERN. Die AHV hat letztes Jahr 
einen Verlust von 2,22 Milliar¬ 
den Franken eingefahren. Es 
wurde deutlich mehr Geld für 
Renten ausgegeben als Beitràge 
eingenommen. Dazu kommt ein 
Verlust beim Ausgleichsfonds. 
Das teilte Compenswiss, der 
Ausgleichsfonds von AHV, IV 
und EO, gestern mit. Damit steht 
die AHV deutlich schlechter da 
als erwartet. Statt wie erwartet 
sind nicht 34, sondern nur noch 
29,4 Milliarden Franken im 
AHV-Ausgleichsfonds. sda 
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Autorowdy (18) erzâhlt, warum 
er rast und Burnouts produziert 



ST. MARGRETHEN. Pas Video eines 
Autonarren kursiert zurzeit auf 
Social Media. 20 Minuten hat mit 
dem Mann gesprochen. 

Qualm steigt auf, die Reifen drehen heftig 
durch. Nach wenigen Sekunden ist ailes in 
Rauch gehüllt. Dann beschleunigt der 
Wagen und rast davon. Dies ist in einem 
Video zu sehen, das auf Social Media kur¬ 
siert. «Ich habe die Reifen im Stand durch- 
drehen lassen, bis sie anfingen, zu qual- 
men», sagt der junge Fahrer zum soge- 
nannten Burnout. Im ungeschnittenen Vi¬ 
deo sieht man, wie der Tacho eines hinter 
ihm fahrenden Wagens knapp 100 km/h 
anzeigt. Aufgenommen wurden die Sze- 
nen laut dem Mann vor zwei Monaten in- 
nerorts in St.Margrethen SG. 

Zu den Motiven für sein Tun sagt der 
18-Jàhrige: «Es macht Spass, und es gibt 
schon einige ahnliche Videos in den sozia- 
len Medien.» Seine Kollegen würden das 
cool finden und «ziemlich feiern». Doch 
wo zieht er die Grenze zwischen Spass und 

ANZEIGE _ 


Gefahr? «Dort, wo jemand anderes gefàhr- 
det wird. Ich achte immer darauf, dass ich 
eine freie Strasse habe, wenn ich solche 
Gags mâche.» Sein hôchstes in der Schweiz 
gefahrenes Tempo sei 210 km/h gewesen. 
Angst vor der Polizei habe er zwar schon, 
das hielt ihn bisher aber nicht von seinem 


Tun ab. Würde er erwischt, kàme auf den 
Lenker aber einiges zu, da er mit seinem 
Verhalten gleich mehrere Straftatbestànde 
erfüllt. «Der Lenker müsste damit rech- 
nen, dass ihm der Fahrausweis entzogen 
wird», so Florian Schneider, Sprecher der 
Kapo St. Galien, juu 


20 Sekunden 


Brücke blockiert 

LAUSANNE. Knapp 200 Menschen 
haben in Lausanne wàhrend einer 
Stunde eine der zentralen Brücken 
blockiert, um gegen die Umwelt- 
zerstôrung zu demonstrieren. Die 
Polizei griff nicht ein. sda 


Kiloweise Drogen in PW 

BALERNA. Im Südtessin sind am 
Sonntag ein Schweizer (24) und 
zwei Italiener (19 und 28) verhaf- 
tet worden. In ihrem Auto wurden 
über 100 Gramm Kokain und rund 
zwei Kilo Marihuana gefunden. sda 


Scherben überall 

BERN. An der Hauptstrasse von 
Hindelbank nach Oberburg BE 
sind über 100 zerbrochene Fla- 
schen gefunden worden. Diese 
waren wohl aus einem fahrenden 
Auto geworfen worden. sda 


Neue Sprecherin 

BERN. Die 38-jàhrige Juristin Ingrid 
Ryser wird neue Informations- 
chefin beim Bundesamt fürJustiz 
(BJ). Sie folgt auf Folco Galli. sda 




Angebote gültig vom 
16.04.-20.04.2019 


20 % 

gespart 


MUSK 

COLLECTION 

Parfume Spray Natural 
50 ml 


Müller 

S3 

Unsere Preise 
sollten Sie vergleichen! 


Angebote nur in ausgewahlten Schweizer Müller Filialen erhaltlich. Aile Preisangaben in Schwei¬ 
zer Franken. Irrtum & Ànderung vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen 
kumulierbar. Rabatt wird direkt an der Kasse abgezogen. 


20 % 

gespart 


LINDT 

Goldhase50 g 


20 % 

gespart 


MILKA 

Lôffel-Ei Oreo 




















SWISSCC 



• iPad Pro 

iPad Pro. 

Ailes Display. 

Ailes fürs Business. 



Komplett überarbeitet, miteinemfaszinierenden 
All-Screen Liquid Retina Display und leistungsfàhiger 
als die meisten PC-Laptops. Das neue 11" iPad Pro ist 
ein vielseitiges Tool zum Arbeiten. Mit Multi Device 
verbinden Sie das iPad Pro mit dem besten Mobilnetz 
und machen es zum idealen Arbeitsgeratfür unterwegs. 


Die Multi Device-Optionen sind nicht erhaltlich mit inOne mobile basic und Swiss mobile light. 
Bestes Mobilfunknetz der Schweiz, Testsieger im connect-Mobilfunktest B/2019. 
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Eiserner Thron aus GoT 
kommt an die Fantasy Basel 


basel. Sich làssig 
auf den Eisernen 
Thron aus «Game 
ofThrones»zu 
setzen, ohne ein 
Kôrperteil oder die 
Familiezu verlie- 
ren, ist vom 3. bis 
5. Mai am Rhein 
môglich: Den Or- 
ganisatoren der 
Fantasy Basel ist 
es gelungen, die 
HBO-lizensierte 
Ausstellung«lron 
Throne Expéri¬ 
ence» zu holen. 
Auch Darsteller 
aus der Kultserie 
sollen vor Ort sein. 

KOM/FOTO: IRON THRONE 
EXPERIENCE 



Passant findet Schâdel 
von Asylsuchendem 


SARGANS. In einem Wald bei 
Sargans SG haben Polizisten 
die Überreste des Asylsuchen- 
den E.A.* gefunden, nachdem 
eine Privatperson an gleicher 
Stelle dessen Schâdel entdeckt 
und gemeldet hatte. Der Kurde 
A. galt seit acht Monaten als 
vermisst. Zuletzt wohnte der 
26-Jâhrige im Nothilfezentrum 
Sonnenberg bei Sargans. Laut 
Kantonspolizei-Sprecher Flo¬ 
rian Schneider bestâtigten 
DNA-Tests die Identitât des To- 
ten. Er ist türkischer Staatsan- 


gehôriger. Kurdische Medien 
kritisieren jetzt, die Polizei 
habe nicht genügend nach A. 
gesucht. Die Polizei entgegnet, 
man habe nach dem Mann 
gefahndet. Es habe keine An- 
haltspunkte flir sein Ver- 
schwinden gegeben. Das Insti¬ 
tut für Rechtsmedizin unter- 
sucht derzeit die sterblichen 
Überreste. Noch gebe es keine 
Hinweise auf ein strafbares De- 
likt, so Schneider. Auch Suizid 
werde in Betracht gezogen. dk 
*Name der Redaktion bekannt 


Couragierte Freunde 
retten Ertrinkenden 

BASEL. Gestern Mittag wâre ein Mann (45) im Rhein fast ertrunken. Jeton Shali (28) 
und zwei Kolleginnen reagierten genau richtig und retteten ihm das Leben. 



Jeton Shali und seine Kolleginnen Alba und Lorena kümmern sich um den Mann, jeton shali 


«Wir haben gerade Mittagspau- 
se am Rhein gemacht, als wir 
sahen, wie ein Mann ins Wasser 
stürzte», erzâhlt Jeton Shali. 
«Ihm fiel das Feuerzeug auf den 
Boden. Als er sich danach 
bückte, fiel er kopfüber in den 
Rhein.» Es war kurz vor 13 Uhr, 
der Basler Fotograf und seine 
Kolleginnen Alba Staufenegger 
und Lorena Vega zôgerten kei¬ 
ne Sekunde und rannten los. 

«Wir waren eigentlich ziem- 
lich weit 
weg, aber 
niemand hat 
etwas ge¬ 
macht», sagt 
der 28-Jâhri- 
ge. Als er mit 
seinen Kolle¬ 
ginnen die 
Unglücks- 
stelle auf 
Hôhe des 
Hotels Krafft 
am Oberen Rheinweg erreichte, 
trieb der Mann bewusstlos im 
Rhein. Eine der beiden Frauen 
stieg mitsamt den Schuhen ins 
knietiefe Wasser, die anderen 
beiden blieben an Land, um 
den 45-jâhrigen Mann aus dem 
Rhein zu ziehen. 

Jeton rief Passanten Anwei- 
sungen zu: «Du alarmierst den 


Rettungsdienst und du gehst im 
Restaurant Decken holen!» In 
der Rekrutenschule hat der Sa- 
nitâtssoldat gelernt, wie man 
sich in Notsituationen zu ver- 
halten hat. Es sei wichtig, Leu- 
te direkt anzusprechen, sagt er. 

Kurz nachdem das Trio den 
Mann aus dem Wasser gezogen 
hatte, war er wieder ansprech- 


bar. «Er hat geweint», erzâhlt 
Shali. Die Sanitât brachte den 
45-jâhrigen kurze Zeit spâter zur 
Kontrolle ins Universitâtsspital. 
Das Basler Sicherheitsdeparte- 
ment bestâtigt den Einsatz. 
Sprecher Toprak Yerguz lobt die 
Retter: «Es ist super, dass man 
auch mal solche Geschichten 
erzâhlen kann.» lha 
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Wochenaktionen 


Dernier Schweinsfilet 

am Stück, ca. 500 g, per 100 g 



Epicuro Primitivo di Manduria DOP 
Riserva 


2015, Apulien, 
Italien, 75 cl 

Kunden-Rating: 

★★★★★ 




* Konkurrenzvergleich 

Aktionen gültig vom 16. bis 22. April 2019/Solange Vorrat / Jahrgangsànderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten / 
jetzt abonnieren: denner.ch/newsletter 



Corona Bier Extra 

6 x 35,5 cl 
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20 Sekunden 


Schildkrôte stirbt aus 

peking. Das letzte bekannte Weib- 
chen der Jangtse-Riesenweich- 
schildkrôte ist in einem Zoo in 
China gestorben - bei einem Be- 
samungsversuch, um die Tierart 
zu retten. Die grôsste Süsswasser- 
Schildkrôte der Welt steht damit 
vor dem Aussterben. sda 


Rücktritt von Le Pen 

STRASSBURG. Front-National-Grün- 
der Jean-Marie Le Pen (90) verab- 
schiedet sich aus der Politik: Der 
rechtsextreme Politiker nimmt 
heute letztmals an einer Sitzung 
des Europaparlaments teil, in 
dem er seit 1984 sitzt. 2011 
hatte er sich mit seiner Tochter 
Marine entzweit, die ihn aus der 
Partei warf. sda 


Mehr Narkose für Kiffer 

boulder. Wer regelmàssig Canna¬ 
bis konsumiert, benôtigt bei Ope- 
rationen stàrkere Dosen an Narko- 
semitteln. Bei Propofol kann mehr 
als die dreifache Dosis nôtig sein. 
Dies fanden Forscher aus dem 
US-Staat Colorado heraus. sda 


Fukushima: Nun werden die 
ersten Brennstâbe geborgen 




Ein Mitarbeiter von Tepco im Kontrollzentrum. epa 


TOKIO. Gut acht Jahre nach der Atomkatastrophe in Fukushima hat 
der Betreiber mit der Bergung der ersten Brennstâbe begonnen. Die 


Aktion dauert über ein Jahr. 

Wie der Energiekonzern Tepco ges- 
tern bekannt gab, sollen zunâchst sie- 
ben unbenutzte Brennstâbe aus dem 
Abklingbecken des Reaktors 3 heraus- 
geholt werden. Dort lagern insgesamt 
566 abgebrannte sowie unbenutzte 
Brennstâbe. Ursprünglich sollte mit 
der Bergung bereits vor gut vier Jah- 
ren begonnen werden. Es gab aber 
immer wieder Problème mit den Ber- 
gungsgerâten, Trümmern und der 
nach wie vor extrem hohen Strah- 
lung. 

Insgesamt lagern in den Abkling¬ 
becken der drei Unglücksreaktoren 
1573 abgebrannte sowie unbenutzte 
Brennstâbe. Vor allem die enorme 
Menge an angebrannten und weiter- 
hin strahlenden Brennstâben stellt 
eine grosse Herausforderung für die 
Arbeiter dar. Die geborgenen Brenn- 
elemente sollen in ein anderes, siche- 


reres Becken auf dem Gelânde der 
Atomruine umgelagert werden. Der 
Betreiber Tepco rechnet damit, dass 
die Bergung noch bis Ende Mârz 2021 
dauern wird. 

Die Reaktoren 1 bis 3 waren am 
11. Mârz 2011 infolge eines Erdbebens 
und eines darauffolgenden Tsunamis 
zerstôrt worden - es kam zu Kern- 
schmelzen. Wegen der radioaktiven 
Strahlung mussten damais rund 
160 000 Anwohner fliehen. Noch im¬ 
mer konnen rund 30000 Menschen 
nicht zurück. Es war die schlimmste 
Atomkatastrophe seit Tschernobyl 
1986. Dieser Tage wurde bekannt, 
dass Rückstânde von Câsium 137 aus 
Fukushima nun auch in der Bering- 
see vor Alaska gefunden wurden. 
Schon vor Jahren waren an der West- 
küste der USA und Kanadas radioak- 
tive Stoffe nachgewiesen worden. 20M 


m 
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Exklusiv zum 500 Jahre-Jubilàum. 

Die feinsten Hüppen der Schweiz jetzt 
im exklusiven Orell-Füssli-Vintage- 
Design. So bereitetTradition besonders 
viel Genuss! Fr. 34.90 


◄ Exklusiv nur 


bei uns zum 

500 Jahre-Jubilâum: 
das Beste aus 5 Erlebnis- 
führern. Freuen Sie sich 
aufAusflüge im Gummi- 
boot, zu Hàngebrücken 
oder an Alp- und 
Bergseen, kommen Sie 
mit uns wandern und 
schlitteln! Fr. 37.90 


500 + 


EXKLUSIV LIMITIERJ. 
EINZIGARTIG. 

AUSGEWÀHLT FÜR 
SIE IM APRIL 


Feiern Sie mit - Entdecken Sie diese und weitere Angebote in unseren 
Buchhandlungen oder unter orellfüssli.ch/500 


▲ 

Einzigartig 

zum 500 Jahre-Jubilàum: die 
erste Scratch-Map der Schweiz. 
Wo waren Sie schon? Legen 
Sie die Schweiz frei. 

Fr. 39.90 
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Sieben unbenutzte Brennstâbe sollen aus dem Abklingbecken herausgeholt werden. ap 


Kostete dieses Bild Julian 
Assange sein Asylrecht? 


Vori< |^ ÿ t 




This photo got Julian Assange kicfeed 0üt of 
Ecuadonan embassy trib,a!/KubcbkP 

(VBtf Lbfrieaîn 



Ecuadors Prasident Lenm Moreno. twitter 


■&C5 U.fipr.ioé 


LONDON. Der ecuado- 
rianische Prasident 
Lenin Moreno hat 
gegenüber dem 
«Guardian» erneut 
den Entzug des 
Asylrechts von 
Whistleblower Ju¬ 
lian Assange ver- 
teidigt: Assange 
habe versucht, in 
der ecuadoriani- 
schen Botschaft 
in London ein 
«Zentrum für 
Spionage» einzu- 
richten, und 
habe von der Bot¬ 
schaft aus in die 
«Prozesse ande- 
rer Staaten» ein- 
gegriffen. Zu- 
dem soll er Mit- 
arbeiter der Bot¬ 
schaft schlecht behandelt haben. 

Doch die «New York Post» hat eine 
andere Erklàrung für seine Verhaf- 
tung: Vor allem ein Bild von Moreno, 
der im Bett liegend ein Buffet mit 


Hummer verspeist, habe ihm den 
Unmut des Prâsidenten eingetragen. 
Das Bild erzürnte viele Ecuadorianer, 
die auf ihre bescheidenen Finanzen 
achten müssen. sda/ 20 m 
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KAITSPIELE &GWINNE: 
bio-fImilia.com/biomuesli 


familid © 
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20% Probierbon fffllliPl 


Sie erhalten die familia Bio Miiesli (Bio Bircher- 
miiesli Original 575g, Bio Miiesli Apfel Riiebli 375g, 
Erdbeere Hagebutte 375 g, Aronia & Himbeere 375 g, 
Honig Nuss gebacken 375 g) 20 % günstiger. 

Gültig von 15.4.-1.6.19. Nicht kumulierbar mit anderen 
Bons. Erhàltlich in grôsseren Coop Verkaufsstellen. 
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20% Probierbon 


Sie erhalten diefamilia Bio Miiesli (Bio Bircher- 
müesli Original 575g, Bio Miiesli Apfel Riiebli 375g, 
Erdbeere Hagebutte375g, Aronia&Himbeere375g, 
Honig Nuss gebacken 375 g) 20% günstiger. 

Gültig von 15.4.-1.6.19. Nicht kumulierbar mit anderen 
Bons. Erhàltlich in grôsseren Coop Verkaufsstellen. 
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Mittivoch, 17.4. 


auf dasganze 
L’Oréal Sortiment 
nach Wahl 


L'OREAL 


PA F M S 


<EVITAUFT 

.ASER X3 


TIEFENWIRKSAME ANTI-AGE 
1ANT1-FALTIN 2. AUFPOL5THIND 
3 REMMELIJEHllNGfrEFFEKT 
HVALimOHMiJJrt * 

HHHE KONZEHnUflMHl 


(exkl. L’Oréal Professionnel) 

z. B. Elsève Shampoo Color Vive, 250 ml 

1.90 statt 3.85 (100 ml = -.76) 




Coop Naturafarm Schweinsfilet, Schweiz, ca. 500 g 


Donnerstng, 18.4. 


OOKMerîtng, 18.4 


z. B. Chablais A0C H. Badoux 2018,70 cl 
14.70 statt 21.95 (10 c! = 2.10) 


aufdasganze 
Aigle les Murailles 
Sortiment 





















DIENSTAG, 16. APRIL 2019 / 20MINUTEN.CH 


Ausland 15 


Randstândigen die Knochen 
gebrochen - und abkassiert 



42 Personen wurden festgenommen. pupiatv 


PALERMO. Für Gelder von 
der Versicherung fügten 
Kriminelle Obdachlosen 
schwere Verletzungen zu. 
So ertrogen sie Millionen. 

Die italienische Polizei ist be- 
sonders brutalen Versiche- 
rungsbetrügern auf die Schli- 
che gekommen: 42 Personen 
wurden in Palermo wegen des 
Vorwurfs festgenommen, Men- 
schen absichtlich Knochen- 
brüche zugefügt und sie als 
Opfer von Verkehrsunfàllen ge- 
meldet zu haben. 1,6 Millionen 
Euro erwirtschaftete die sizilia- 
nische Kriminellenbande - zu 
dieser gehôrten auch Àrzte, die 
falsche Befunde zu den Verlet¬ 
zungen erstellten. Den Verhaf- 
teten werden Kôrperverlet- 


zung, Erpressung, Betrug und 
Geldwâsche vorgeworfen. 

Bei den Opfern handelte es 
sich meist um sozial Schwa- 
che, Drogenabhàngige, Allco- 
holiker oder andere Randstân- 
dige, die kleine Betràge erhiel- 


ten, um sich verletzen oder 
verstümmeln zu lassen. Oft 
wurden die Opfer, die ihre zu 
zertrümmernden Gliedmassen 
wàhlen durften, mit 50 bis 100 
Euro abgespeist. Viele sind 
heute auf den Rollstuhl ange- 


wiesen. Die Verletzten wurden 
jeweils am Rande Palermos 
bei gestellten Unfâllen am 
Strassenrand platziert, angeb- 
liche Zeugen machten dann 
gegenüber den Rettungskràf- 
ten falsche Angaben. 

In einem Fall sei ein tunesi- 
scher Migrant sogar gestorben. 
Dem Mann waren schwere 
Verletzungen zugefügt wor- 
den. Weil er sich wegen der 
Schmerzen beklagte, wurde 
ihm Crack verabreicht. Der 
Mann sei an einem Herzstill- 
stand gestorben, berichtete die 
Polizei. Erst durch diesen To- 
ten war die Polizei überhaupt 
auf die Spur der Verbrecher ge¬ 
kommen. Sein lebloser Kôrper 
war auf einer Strasse in der Pe¬ 
ripherie Palermos gefunden 
worden. sda 



Das Herz aus dem Drucker, epa 


Menschenherz 
aus 3-D-Drucker 

TEL AVIV. Israelische Forscher 
haben gestern den Prototyp 
eines im 3-D-Drucker herge- 
stellten Herzens aus mensch- 
lichem Gewebe vorgestellt. 
Diese Entwicklung sei ein be- 
deutender Fortschritt im 
Kampf gegen Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen sowie gegen das 
Risiko, dass der Kôrper trans- 
plantierte Spenderherzen als 
Fremdkôrper abstôsst, so Pro- 
jektleiter Tal Dvir von der Uni 
Tel Aviv. Es sei das erste Herz 
mit Zellen und Blutgefàssen 
vom Patienten selbst. 20 M 


Trump hat schon 
30 Mio für Wahl 


WASHINGTON. Das Wahl- 
kampfteam für die 
Wiederwahl von US- 
Prâsident Donald 
Trump 2020 hat im ers- 
ten Quartal 2018 schon 
über 30 Millionen Dol¬ 
lar Spenden gesam- 
melt - mehr als die de- 
mokratischen Bewer- 
ber Kamala Harris und 
Bernie Sanders zusam- 
men. Damit verfügt 
Trumps Team schon 
über mehr als 40 Mil¬ 
lionen Dollar. 

Neben diesen bei- 


den Gegenkandidaten 
haben sich auch die 
Senatorinnen Eliza¬ 
beth Warren und Kirs- 
ten Gillibrand in Stel- 
lung gebracht, ebenso 
wie der frühere Woh- 
nungsbauminister Ju¬ 
lian Castro. Zudem hat 
der offen homosexuel¬ 
le Pete Buttigieg (37), 
Harvard-Absolvent, Af- 
ghanistan-Veteran und 
Bürgermeister in In- 
diana, angekündigt, 
gegen Trump anzu- 
treten. sda 



ANZEIGE 



Leichtfüssiges 
Spektakel 
der Kolosse 

tokio. Scheinbar frei an der 
Hand seines Kollegen schwe- 
bend prâsentiert dieser Sumo- 
Ringer am Honozumo, einem 
traditionellen Wettbewerb in 
Tokio, seine artistischen Fâhig- 
keiten. Rund 6000 Zuschauer 
verfolgten das Spektakel beim 
Yasukuni-Schrein, an dem über 
100 der schwergewichtigen 
Ringer teilnehmen. Das tradi- 
tionelle Turnier findet seit über 
100 Jahren statt. Derzeit domi- 
nieren Mongolen den Sport. 

20M/F0T0: EPA 


Bei Abschluss eines Wingo Internet Abos zwischen 27.3.2019 und 4.6.2019 ein Jahr lang 30.-/Mt. Rabatt. Einmalige Kosten 70.-. Mindestbezugsdauer 12 Monate. 

Mehr Infos unter wingo.ch 
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Vor Ostern 4 Rappen mehr 
pro Liter - bloss Abzockerei? 



Treibstoff ist in den vergangenen Wochen teurer geworden. keystone 


ZÜRICH. Vor Ostern 
werden Benzin und Diesel 
teurer. Wollen Tankstellen 
von Ferienreisenden 
profitieren? 

Wer über Ostern mit dem Auto 
verreist, wird sich àrgern: 
Tankstellen erhohen die Prei- 
se: Laut dem Vergleichsportal 
Globalpetrolprices.com kostet 
ein Liter Benzin in der Schweiz 
derzeit im Schnitt 1.53 Franken 
- 4 Rappen mehr als vor zwei 
Wochen. Viele Tankstellenbe- 
treiber bestâtigen, dass der 
Sprit bei ihnen teurer wird. Bei 
Coop heisst es etwa, man habe 
die Preise am Freitag um 3 
Rappen pro Liter erhôht. Bei 
Migrol gabs am Donnerstag 
ebenfalls eine Preiserhôhung. 

Laut den Anbietern hat der 
Anstieg nichts mit Ostern zu 
tun. Hauptgründe seien der 
seit Mitte Mârz steigende 01 - 
preis und der Dollarkurs. Dass 
einzelne Betreiber extra auf 
Ostern hin die Preise erhohen, 
sei nicht auszuschliessen, sagt 
Daniel Graf vom TCS zu 20 Mi- 
nuten. Das ist laut dem Tou- 
ring-Club aber riskant, weil 
Schweizer Konsumenten viele 
Alternativen haben, wenn der 
Preis bei einer einzelnen Tank- 
stelle in die Hôhe schnellt. 


Zwar kommt es immer wie- 
der vor, dass die Preise vor Os¬ 
tern anziehen. Sie steigen aber 
auch danach weiter, wie Graf 
sagt: «Im Sommerhalbjahr 
wird mehr Auto gefahren als 
im Winterhalbjahr - also stei¬ 
gen die Treibstoffpreise.» In 
vergangenen Jahren sei es 


ZÜRICH. Seit dem Tiefstand Anfang 
Mârz steigen die Spritpreise in der 
Schweiz stetig. Sie erreichen der¬ 
zeit aber noch keine Rekordwerte: 
Im Januar etwa war Benzin in der 


schon vorgekommen, dass die 
Preise zu Ostern niedriger wa- 
ren als in den Wochen davor 
und danach. Trotzdem fühlt es 
sich fiir Konsumenten an, als 
würden die Preise immer vor 
Ostern erhôht. «Das lâsst sich 
dadurch erklâren, dass Verlus- 
te mehr négative Emotionen 


Schweiz mit 1.55 Franken noch 
leicht teurer als zu Ostern. Für den 
Konsumenten ist es trotzdem 
schmerzhaft: «Da man an Ostern 
vielleicht mit dem Auto in die Ferien 


als Gewinne positive Emotio¬ 
nen auslôsen», sagt Preispsy- 
chologe Christian Weibel von 
der Hochschule Luzern. Wenn 
man mehr fürs Benzin bezah- 
len müsse, bleibe einem das 
darum eher in Erinnerung, als 
wenn das Gegenteil der Fall ge- 
wesen sei. raphael knecht 


geht und generell wieder hàufiger 
Auto fàhrt, ist man als Autofahrer 
wieder sensibler für Benzinkosten 
und Preisanstiege», sagt Preis- 
psychologe Christian Weibel. rkn 


Autofahrer reagieren sensibler auf Preisanstiege 


Erste Flasche nur aus Recycling-PET 

ZÜRICH. In der Schweiz werden jàhrlich 
rund 1,6 Milliarden PET-Getrânkefla- 
schen abgefüllt und deren Inhalt getrun- 
ken. Rund 80 Prozent dieser Flaschen 
werden gesammelt und wieder der Plas- 
tikproduktion zugeführt. Doch nicht aus 
jeder PET-Flasche wird wieder eine 
neue. Meist landet nur ein Viertel bis ein 
Drittel des Recycling-PET wieder in der 
Flaschenfertigung. Die Migros hat den 
Materialkreislauf bei PET-Flaschen nun 
erstmals geschlossen, wie sie mitteilt. 
Neu bestehen die Sirupflaschen der Mi- 
gros komplett aus Recycling-PET. «Ge- 
trankeflaschen aus Recycling-PET verfü- 
gen über einen leicht gelb-grâulichen 
Schleier», sagt Migros-Sprecherin Ale¬ 
xandra Kunz zu 20 Minuten. Weil eine 
transparente Flasche insbesondere bei 
Miner alwasser eine wichtige Rolle spie- 
le, sei der Start bei den Sirupflaschen er- 
§ folgt. Bei Mineralwasser und Süssge- 
I trànken will die Migros das 100-Prozent- 
Die Migros schliesst den Materialkreislauf bei PET-Flaschen. Recycling-Ziel bis 2025 erreichen. sas 



Puma fügt 
Nike Schlappe 
in Spanien zu 

HERZOGENAURACH. Der Sport- 
artikelhersteller Puma baut 
sein Fussballengagement 
aus. Der Konzern wird offi- 
zieller technischer Partner 
der spanischen Fussball- 
meisterschaft La Liga, wie 
die Firma mitteilte. Ab der 
Saison 2019/20 werde Puma 
den Bail und andere Pro¬ 
duire für die Spiele der 
wichtigsten Ligen des spa¬ 
nischen Fussballs liefern. 
Finanzielle Details wurden 
nicht genannt. Bislang hat- 
te der weltgrôsste Sportar- 
tikelhersteller, der US-Kon¬ 
zern Nike, den Bail gestellt. 
Puma will durch den 
Vertrag in Spanien seine 
Position als Fussballmarke 
stàrken. sda 


Bôrse 


Indizes 

SMI 

9513.71 

□ 

0.30% 

SPI 

11427.71 

□ 

0.74% 

Stoxx 50 

3155.26 

B 

-0.03% 

Dax 

12020.28 

□ 

0.17% 

Dow Jones 

26382.98 

□ 

-0.11% 

Nasdaq 

7976.01 

□ 

-0.10% 

Notenkurse 


Kauf 

Verkauf 

EUR/CHF 

1.1115 

1.1735 

USD/CHF 

0.9680 

1.0520 

GBP/CHF 

1.2540 

1.3860 

SMI-Titel 


Schluss 

Verand.% 

El ABBN 

19.82 

0.20% 

El Adecco N 

58.60 

0.76% 

El Alcon N 

55.08 

2.00% 

El CS Group N 

13.06 

1.12% 

El Geberit N 

412.40 

0.34% 

El Givaudan N 

2540.00 

0.40% 

El LafargeHolcim N 52.20 

0.66% 

El Lonza N 

298.20 

0.34% 

□ Nestlé N 

94.36 

-1.22% 

El Novartis N 

81.06 

0.07% 

□ Richemont N 

72.50 

-0.44% 

El Roche GS 

269.00 

0.92% 

□ SGSN 

2605.00 

0.35% 

El Sika N 

147.35 

0.58% 

El Swatch Group 1 300.70 

1.35% 

El Swiss Life N 

462.50 

1.36% 

El Swiss Re N 

100.85 

1.46% 

El Swisscom N 

469.20 

1.23% 

El UBS Group N 

12.98 

0.46% 


El Zurich Ins. N 320.60 1.10% 


f INA N Æi und 

%v y THOMSON REUTERS WIRTSCHAFT 
Aile Angaben ohne Gewâhr. 


Bôrse 

Dn 

in 

LU 

Kürze 

minuten 

20min.ch/finance 






























































Grüezi, uns gibt's 
jetzt günstiger 


kein 

Zucker 

zugesetzt 
















i 


50% auf aile 
Total Waschmittel 
beim Haut ab 2 Stück. 


Total 



ALOE VEMA 


COIOR 




ÇlU$-WAfc Vj 


COLQR 


SENSITIVE 


online 


Aile Total Waschmittel 

ab 2 Stück, 50% günstiger, 
gültig bis 22.4.2019 


Bei diesem Angebot sind bereits reduzierte Artikel ausgenommen. 

ANGEBOT GILT NUR VOM 16.4. BIS 22.4.2019, SOLANGE VORRAT 


MIGROS 


Ein M besser. 
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Diese Angestellten müssen 
keine Steuern bezahlen 

HIER IST DAS SALÂR STEUERFREI 

Organisation Auslânder Schweizer 

Vereinte Nationen UNO Ja Ja 

Weltgesundheitsorg. WHO Ja Ja 

Weltpostverein UPU Ja Ja 

Meteorologische Weltorg. OMM Ja Ja 

Cern Ja Ja 

Welthandelsorganisation WTO Ja Ja 

Int. Luftverkehrsverband IATA Ja Nein 

Rotes Kreuz IKRK Nein Nein 

OSZE Hof_Ja_Nein 

Aufzâhlung nicht abschliessend. 

Quelle: Eidg. Steuerverwaltung 



32 internationale Organisationen (darunter auch die UNO, Bild) sind von Steuern befreit. key 


ZÜRICH. In der Schweiz 
gibt es 32 internationale 

Organisationen, deren 
Mitarbeiter keine Steuern 
bezahlen müssen. Warum? 

Die Steuerrechnung bedeutet 
für viele Schweizer einen be- 
trâchtlichen Budgetposten. 
Doch nicht aile müssen in die 
Staatskasse einzahlen: Ange- 
stellte internationaler Organi¬ 
sationen kônnen sich glück- 
lich schâtzen, ihr Salâr ist 
steuerfrei. Genauso wie Perso¬ 
nal von diplomatischen und 
konsularischen Vertretungen. 
Auch der versetzte Korpskom- 


mandant Daniel Baumgartner, 
der neu zum Militârattaché in 
Washington ernannt wurde, 
behâlt sein Salâr von 300000 
Franken. Nun sei es noch 
steuerfrei, berichtet der 
«Tages-Anzeiger». 

Zu den 
steuerbefrei- 
ten Organi¬ 
sationen 
mit 

Schweizer 
Sitz gehôren 
die Vereinten Na¬ 
tionen (UNO), die 
Weltgesundheits- 
organisation (WHO) 
oder der Weltpost¬ 


verein: Sie aile sind von direk- 
ten und indirekten eidgenôs- 
sischen, kantonalen und Ge- 
meindesteuern befreit. Laut 
EDA profitieren 32 internatio¬ 
nale Organisationen und 
weitere halb private Ver- 
einigungen von solchen 
Arrangements. 

Bei 21 Organisa¬ 
tionen gelten diese 
Regelungen nicht 
nur für auslândi- 
sche Mitarbeiter, 
die in der Schweiz 
arbeiten, son- 
dern auch für 
Schweizer An- 
gestellte. 


Doch warum zahlt der 
Korpskommandant Baumgart¬ 
ner keine Steuern? «Als Bot- 
schaftsangestellter ist sein 
Salâr in den USA steuerfrei», 
sagt Steuerexperte Markus 
Stoll vom VZ Vermôgens-Zent- 
rum. In der Schweiz müsse er 
darauf die direkte Bundes- 
steuer bezahlen. 

Grundlage für die Steuer- 
befreiung bilden die Wiener 
Übereinkommen über konsu- 
larische Beziehungen. Allein 
die Steuerausfâlle auslândi- 
scher Mitarbeiter belaufen 
sich laut einer Motion aus dem 
Jahr 2013 auf 200 bis 400 Mil- 
lionen. dorotheavollenweider 


Das sagt die 
Politik zu den 
Steuerprivilegien 

ZÜRICH. Es gibt verschiedene 
Gründe für die Steuerprivile¬ 
gien von internationalen Orga¬ 
nisationen. Ein Argument ist, 
dass die Staaten, die Organisa¬ 
tionen wie die UNO oder den 
Weltpostverein UPU finanzie- 
ren, nicht wollen, dass ein an- 
derer Staat einen Steuervorteil 
daraus zieht. Ein weiterer 
Grund ist der Wettbewerb: «Die 
internationalen Organisatio¬ 
nen sind sehr begehrt - für die 
Schweiz sind sie aus wirt- 
schaftlichen Gründen wich- 
tig», sagt Alfred Heer (Bild), 
Nationalrat und Prâsident 
Bund der Steuerzahler BDS. 
«Natürlich ist das keine Rechts- 
gleichheit», fügt er an. Beson- 
ders wenn Schweizer Mitarbei¬ 
ter, die hier wohnen und arbei¬ 
ten, davon profitieren, sei das 
jedoch stossend. Auch für 
SP-Nationalrâtin Mattea Meyer 
wirft die Steuerbefreiung Fra- 
gen auf: «Die Mitarbeitenden 
nutzen dieselbe Infrastruktur 
wie aile an- 
deren.» Mey¬ 
er würde es 
deshalb be- 
grüssen, zu 
überprüfen, 
ob die Rege- 
lung noch 
zeitgemâss 
ist. DV 



Korpskommandant 
Daniel Baumgartner. 



Ex-VW-Boss Winterkorn im 
Dieselskandal angeklagt 

FRANKFURT. Es hat lange gedauert, aber nun muss 
sich der ehemalige Volkswagen-Chef Martin Win¬ 
terkorn wohl doch vor Gericht für den Dieselskan¬ 
dal verantworten. Die Staatsanwaltschaft Braun- 
schweig will ihm als erstem Beschuldigten den 
Prozess machen wegen der Millionen Dieselautos 
mit Betrugssoftware, die VW unter seiner Füh- 
rung unters Volk gebracht hatte. Zwar ist er seit 
einem Jahr wegen derselben Vorwürfe bereits in 
den USA angeklagt - der Zugriff der US-Justiz 
reicht aber nicht bis nach Deutschland. afp 


American Airlines streicht 
jeden Tag 115 Flüge 

WASHINGTON. Wegen des andauernden Flugverbots 
für die Boeing 737 MAX streicht die US-Fluggesell- 
schaft American Airlines in den kommenden 
Monaten 115 Flüge pro Tag. Airline-Chef Doug 
Parker erklârte, dies entspreche rund 1,5 Prozent 
der im Sommer tâglich angebotenen Flüge. 
American Airlines plant demnach vorerst bis zum 
19. August keine Boeing 737 MAX mehr ein. Die 
amerikanische Airline verfügt über 24 Maschinen 
dieses Typs. sda 



weinbohla. Nachdem der Frühling 
bisher aussergewôhnlich warm gewe- 
sen war, gab es am Wochenende vieler- 
orts noch einmal Frost. Damit die 


plôtzliche Kàlte nicht die Weinschôss- 
linge kaputt macht, haben die Bauern 
im deutschen Weinbohla sogenannte 
Anti-Frost-Kerzen aufgestellt. Die tau- 


senden kleinen Flammen auf dem 
Weinberg sehen nicht nur romantisch 
aus, sondern retten die Reben mit ihrer 
Wârme. rkn/foto: epa 
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4 Jungs, die bei Andrina gute 
Matching-Chancen haben 




ZÜRICH. Bachelorette Andrina Santoro (26) hat die Quai der Wahl: Unter 21 


Mànnern soll sie im besten Fall ihren Mr. Right finden - so will es das Format. 


Wer wird der Rosenkavalierin in der neusten Staffel den Kopf verdrehen? 


Wir haben die Kandidaten genauer unter die Lupe genommen und vier 


gefunden, die zu Andrina passen - jeder aus einem anderen Grund. Die 


21 Mânner buh- 
len um das Herz 
der sportbegeis- 
terten Zürcherin 
Andrina. Sende- 
start: 29. April. 

3+ 


Bachelorette verrat gleich selbst, was sie von der Auswahl hait, alisafàh 


Büro-Buddy 
Alex G. aus Bern 

Andrina ist neben dem Influencen 
in einem Büro tàtig. Alex G. (28) 
verbringt auch viel Zeit am Büro- 
tisch: Er arbeitet als Account Mana¬ 
ger. Beim Job scheinen die beiden 
zu matchen. Das sagt Andrina: 
«Bei Alex ist es wegen seines Ber¬ 
ner Dialekts nicht ganz einfach, 
ailes zu verstehen. Er ist immer 
positiv eingestellt, sehr sport- 
lich und abenteuerlustig.» 


Insta-Star Cedric 
aus Bregenz 


Cedric (27) ist Travel-lnfluencer im 
Anfàngerstadium. Dass er sein Le- 
ben gern auf den sozialen Medien 
inszeniert, dürfte der Bachelorette 
gefallen: Auch sie verôffentlicht als 
Fitness-lnfluencerin Bilder von sich. 
Das sagt Andrina: «Cedric ist ein 
gut aussehender, selbstbewusster 
Typ. Er hat eine mega Ausstrahlung! 
Seine bodenstàndige Art hebt ihn 
von anderen ab.» 


Italo-Schweizer 
Jay aus Schwyz 

Jay (27) ist halb Italiener und halb 
Schweizer, bezeichnet sich als Na- 
tural Bodybuilder und legt als DJ 
auf. Die Bachelorette hat auch ita- 
lienische und Schweizer Wurzeln, 
war Bodybuilderin und tanzt gern - 
das ist ein Dreifach-Match! 

Das sagt Andrina: «Jay ist der 
Vollblut-ltalo. Er ist sehr tempera- 
mentvoll, emotional und hat immer 
einen Spruch auf Lager.» 



Leserliebling 
Massimo (Luzern) 

Massimo (23) hat Wurzeln in Thai- 
land und Italien und arbeitet als 
Koch. Die Herzen der 20-Minuten- 
Leser hat er bereits erobert: Sie 
wàhlten ihn in der ersten Umfrage 
zum Favoriten. Das sagt Andrina: 
«Massimo ist echt cool drauf und 
bringt einen immer zum Lachen. Er 
hat viele coole Sprüche auf Lager, 
sein Body und sein anziehendes 
Làchelnsindein Plus.» 



True feiert mit 
Ponys und Papa 

los Angeles. Am 12. April ist 
Khloé Kardashians (34) Toch- 
ter True ein Jahr ait geworden. 
An der Geburtstagsparty am 
Sonntag gabs unter anderem 
unzâhlige bunte Ballons, eine 
Blumenwand, eine Seifenbla- 
senmaschine, ein riesiges Bâl- 
leli-Bad, Zuckerwatte in Tier- 
form und Einhorn-Ponys mit 
gefàrbtem Schweif zu bestau- 
nen. Zur Feier des Tages zeig- 
ten sich Trues Eltern zum ers¬ 
ten Mal seit derTrennung im 
Februarzusammen: Papa 
Tristan Thompson (28) tauch- 
te in Khloés Insta-Storys auf 
und teilte einen Happy-Birth- 
day-Post von der Party. afa 



True mit ((Einhorn». instagram 


Tamy Glauser ist 
Orang-Utan-Gotti 

ZÜRICH. Ende Mârz gab Tamy 
Glauser (34) bekannt, ab sofort 
als Botschafterin der NGO Bor¬ 
néo Orangutan Survival zu wir- 
ken. Nun ist ihre erste Amts- 
handlung erfolgt: Das Berner 
Model hat die Patenschaft für 
einen kleinen Orang-Utan 
übernommen. In einem Insta- 
Post richtete Tamy gestern eini- 
ge Worte an das Menschenâff- 
chen mit dem Namen Topan: 
«Ich hoffe, dass du eines Tages 
frei bist. Und bis dahin unter- 
stütze ich dich, Babygirl!» shy 



Vereint: Sansa Stark, Jon Snow und Daenerys Targaryen (v.l.). hbo 

Auf 20min.ch gibts die erste Episode als Whatsapp-Gruppenchat. 


GoT als Whatsapp-Chat 


ZÜRICH. Gestern Morgen um 
3 Uhr Schweizer Zeit startete 
die finale achte Staffel von 
«Game of Thrones», und die 
Welt stand für 54 Minuten 
still. GoT-Hashtags be- 
herrschten Twitter und be- 
setzten in dieser Stunde die 
kompletten Top Ten der 


Trends. Entsprechend hoch 
ist mittlerweile die Meme- 
Dichte zur ersten der sechs 
verbleibenden Episoden. Auf 
2omin.ch fassen wir diese 
Folge zusammen - in Form 
eines Whatsapp-Gruppen- 
chats, den Jon Snow, Daene¬ 
rys Targaryen und Cersei 


Lannister mit Sicherheit 
unterhalten würden, wenn 
Handys in der Fantasy-Welt 
von Westeros schon ein Be- 
griff wàren. Oder Mobilfunk. 
Oder Elektrizitât. Wenn du 
also in zwei Minuten up-to- 
date sein mochtest, gibst du 
dir unser Video, shy 
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Ariana Grande schreibt 
Geschichte am Coachella 


LOS ANGELES. Per US-Superstar trat als Headliner-Act 
auf - und war für viele das Highlight des Festivals. Mit 
dabei bei der historischen Show: ein Schweizer Tànzer. 


Ariana Grande tritt an den bei- 
den Coachella-Wochenenden 
neben Tame Impala und Do¬ 
nald Glover (35) alias Childish 
Gambino als Headliner-Act auf. 
Damit setzt sie einen Rekord: 
Mit ihren 25 Jahren ist Ari die 
jüngste Künstlerin, die in der 
20-jâhrigen Geschichte des 
Wüstenfestivals als Hauptact 
performt. Sie ist zudem erst die 
vierte Frau, der diese Ehre zu- 
teilwird - nach Beyoncé (37), 
Lady Gaga (33) und Bjôrk (53). 

Auf der XXL-Coachella-Büh- 
ne stand direkt neben Ari auch 
ein Schweizer: Der Zürcher Rod- 
ney Chonia (25) gehôrte am 
Sonntagabend zu ihrem Tânzer- 
Team. Wàhrend die Sângerin in 
ihrem Signature-Look - mit 
Pferdeschwanz und kniehohen 


Stilettos - ihre grôssten Hits 
zum Besten gab, tanzte Chonia 
unter anderem in einem roten 
Latex-Outfit zu ihren Songs. 
Wie seinem Instagram-Account 
zu entnehmen ist, war er auch 
schon für Selena Gomez (26), 
Camila Cabello (22) und Ken- 
drick Lamar (31) im Einsatz. Mit 
seinem Auftritt an Arianas Sei- 
te beendete er auch eine Social- 
Media-Pause: Zu einem Foto, 
das Arianas Insta-Fotograf Al- 
fredo Flores gemacht hat, setzt 
er die Hashtags #DeserVibez 
und #SocialMediaBreakWas- 
Great. Chonia lebt zurzeit in Los 
Angeles. Nach der Show poste- 
te Ariana ein glückliches Selfie 
auf Instagram: «Arichella, es 
war wunderbar», schrieb sie 
dazu. MICHELLE MUFF 



Ariana und ihre Tânzer auf der Coachella-Bühne. getty 

Weitere Bilder von den Stars am Festival gibts auf 20min.ch 


20 Sekunden 


Kidman kehrt zurück 

NEW YORK. Am Wochenende ver- 
ôffentlichte HBO den Trailer und 
das Startdatum von Staffel zwei 
des US-Dramas «Big Little Lies»; 
Am 9. Juni kehren Nicole Kidman 
(51), Shailene Woodley (27) und 
Reese Witherspoon (43) auf die 
Bildschirme zurück. mim 


Bier für Jonas-Hochzeit 

LOS ANGELES. An der Hochzeit von 
Joe Jonas (29) und Sophie Turner 
(23) diesen Sommer wird es «eine 
Menge» Bier geben, wie Joe in der 
«Zach Sang Show» bekannt gab. 
Den Grund lieferte sein jüngerer 
Bruder Nick (26): «An meiner 
Hochzeit ging uns das Bier aus - 
das war ein echtes Problem.» mim 


Spotify-Rekord für BTS 

Stockholm. BTS ist die erste asia- 
tische Band, die bei Spotify fünf 
Milliarden Song-Streams erreicht 
hat. Dies schreibt der Streaming- 
Riese in einer Mitteilung. Die 
siebenkôpfige K-Pop-Gruppe hat 
am Freitag ihre sechste EP «Map 
of the Soûl: Persona» releast. shy 


BILDUNG 


Sprachkurse 


1 


Wàhlen Sie aus 26 verschiedenen 
Fremdsprachen 

Jetzt einschreiben 

Kursbeginn: 6. Mai 2019 


Weiterbildungsagenda-\ 

Informationsveranstaltung Hôhere Fachschulen 

HF Pflege, HF biomedizinische Analytik, HF medizinisch-technische 
Radiologie, HF Operationstechnik, HF Dentalhygiene. 

Datum: 23.4.2019, Dauer: 18.00-19.30 Uhr, Ort: Careum Auditorium, Zürich 
Infos: Careum Bildungszentrum (kostenlos/Online-Anmeldung), 
www.careum-bildungszentrum.ch/Anmeldung, Tel. 043 222 52 00 


Mehr Infos: www.weiterbildung.20min.ch 

Hier finden Sie Detailinformationen zu obigen Weiterbildungsangeboten 
und viele weitere Kurse und Lehrgànge. 


Spra ch schule 

beim Bahnhof Enge, Bederstrasse 4, 
8027 Zürich, Tel. 044 204 60 40 


www.sprachschule-st-annahof.ch 


Schnellbuchung: www.seminare.ch/printweb 

Infos: Tel. 041 874 30 30 oder 
www.weiterbildung.20min.ch 

Service powered by 




www. weiterbildung.20min. ch 



Schweizerische Stiftung für das cérébral gelahmte Kind 

www.cerebral.ch 

Wir danken dem Verlag für die freundliche Unterstützung dieses Insérâtes. 




Spendenkonto: 80-48-4 


*,«*»$*• . t ? ï 3 --- 


Ihre Spende macht Mariènes Leben leichter. 


Noch keine Lehrstelle? 


- * 


¥ 


? 


■ Informatiklehre eidg. fz 


| ■ 2 Jahre Schule / 2 Jahre bez. Praktikum | 


1 Eidg. KV-Abschluss 


i Kaufmann/-frau eidg.Fahigkeitszeugnis 


i Bürofach-/Handelsdiplom VSH 


i Zwischenjahr / 10. Schuljahr 


i Schule 1-3 Jahre / inkl. bez. Praktikum 
i Kaufmann/-frau B-Profil / E-Profil 


■ Handelsschule VSH 


n 


Hôheres Wirtschaftsdiplom HWD/VSK 
Techn. Kaufmann/-frau eidg. FA 


■ Arzt-/Spitalsekretârin H+ 


i Chefarztsekretarin/Med. Praxisleiter 
i Sprechstundenassistent/-in 


i Ernahrungsberater/-in 


i Gesundheitsmasseur/-in /-berater 




I Fitnesstrainer/-in,Wellnessberater/-in 

Beginn ab 29. April 2019 

am ■ Abend ■ Montag ■ Samstag 

Informieren Sie sich unverbindlich! 


Bénédîct 


044 242 12 60 •www.benedict.ch 


Zürich Bern Luzern St. Galien 





kpyive 
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22 Body & 


Warm-up 

Frühlingslaune 

Tschüss Winter: Das sanfte 
Duschpeeling entfernt abge- 
storbene Haut, bringt mit feinem 
Birkenduft den Kreislauf in 
Schwung und schenkt so schon 
am Morgen gute Energie, gss 

Birke-Douche-Peeling, 150 ml, 

8.90 Franken in Reformhâusern 

Weleda.ch 



Yoga fiir aile Fâlle 

•é beliebt Wir zeigen fünf Positionen, die dich wacher als Kaffee machen kônnen 
oder helfen, richtig abzuschalten und gut durchzuschlafen. 

Du môchtest dir etwas Gutes dem für aile eine passende Lô- oder zum Runterfahren am 
tun, hast aber nicht viel Zeit? sung drin ist. Versuche es mit Abend. Ailes, was du brauchst, 
Yoga stàrkt dein Wohlbefin- diesen Posen (Asanas), du sind ein paar Minuten Zeit, 
den, macht dich fïtter in allen kannst sie einzeln oder nachei- eine Matte (oder einen beque- 
Sportartenundistvergleichbar nander durchführen, als men Teppich) und ein biss- 
mit einem Werkzeugkasten, in schnelle Einheit über Mittag chen Ruhe. geraldine schlàpfer 



Yin und Yang Athleticflow verbindet hochinten- 
sives Krafttraining mit entspannten Yoga-Flows. So 
werden Flexibilitat, Balance und Kraft gleichzeitig 

trainiert. Nora 
und Simon, 
verheiratet 
und immer 
aufderSuche 
nachderper- 
fekten Balan¬ 
ce, stellenim 
Buch ihr 
Workoutge- 
nau vor. gss 

t 28 Franken, im 

Buchhandel oder 
online 

Athleticflow.ch 



Aufschneider Das Prâparieren 
von Wassermelonen zâhlt schon 
fast als Workout. Hier kommt 
das Messer von Kuhn Rikon zu 
Hilfe: Die rote Doppelklinge 
funktioniert auch als Zan- 
ge, so lassen sich die Schei- 
ben in einem Zug schneiden und anrichten. gss 


Melonen messer Backcard, 23 Franken 


Kuhnrikon.com 



Abgesichert 

Dein E-Bike steht nicht 
mehr dort, wo du es par- 
kiert hast? Die App vom 
ST3 Stromer hilft aus. Mit- 
tels Diebstahlschutz - der 
Motor wird blockiert, 
Alarm und Ortung akti- 
viert - kann das Bike per 
Knopfdruck vor Dieben 
geschützt - und dank 
GPS hoffentlich wieder 
gefunden werden. GSS 

Stromer ST3 

Stromerbike.com 



■ Die Wirbelsàule wird gedehnt. 

■ Deine Rückenmuskeln werden 
massiert. 

■ Nervositat und Angespannt- 
heit werden gelindert. 

■ Die Bauchorgane werden 
massiert und bei der Reinigung 
deines Korpers unterstützt. 


Schneller Detox-Boost: Ardha 
Matsyendrasana (Drehsitz) 



Fokus Erneuerer: Savasanna (Totenstellung) 

■ Diese Stellung vertieft den Atem und hilft bei Stress. 

■ Hilft, den Herzschlag bei Bluthochdruck zu regulieren. 

■ Gibt dem Kôrper Energie und erhoht das Selbstbewusstsein. 

■ Verstàrkt die Konzentrationsfàhigkeit. 
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Gute Trâume: Utkatasana (Der Stuhl) 

■ Dieses Asana festigt deine Oberschenkelmuskeln. 

■ Es stàrkt deine Kôrperhaltung nach langen Bürotagen, indem es Becken und 
Wirbel ausrichtet. 

■ Es trainiert Knie, Rücken, Hüfte, Sprunggelenke und Knochel. 

■ Hilft bei Schlaflosigkeit. 



Beruhigende Pause: Balasana (Kinderpose) 

■ Dieses Asana streckt deine Wirbelsàule, deine Oberschenkel und Knochel. 

■ Es reduziert Schwindel und Kopfschmerzen und senkt den Blutdruck. 

■ Schultern, Schulterblàtter, Nacken und Brustbereich werden entspannt. 

■ Beruhigt den Magen und die Verdauungsorgane, gut für die Atmung und für 
Menstruationsbeschwerden. 


Neue Ideen: Urdhva Mukha Svanasana 
(nach oben gerichteter Hund ) 

■ Diese Stellung hilft, den Rücken zu 
dehnen und zu stârken. 

■ Die Lunge, die Schultern und die Brust 
sind gestreckt, das stàrkt die Atemorgane. 

■ Die Perspektive àndert sich, dir kom- 
men neue Ideen. 

■Müdigkeit wird gelindert, der Kôrper 
bekommt neue Energie. 






Ab ins Bootcamp 
von 20 Minuten! 


Mochtest du wieder re- 
gelmàssig Sport treiben 
und deiner Gesundheit 
etwas Gutes tun? Trai- 
niere mit uns, steigere 
deine Leistung und star- 
te fit den Sommer! 

Vom 6. Mai bis zum 
14. Juni findet das 20-Mi- 
nuten-Bootcamp in Zu¬ 
rich statt. Das Bootcamp 
dauert sechs Wochen 


Uhr - auch an Feierta- 
gen! 

Hol dir jetzt dein Ticket: 
20min-bootcamp.ch 
690 Franken, Location: 
TanzwerklOl in Zürich-West 
(Haltestelle Toni-Areal). 


und kostet 
690 Fran¬ 
ken. Mit 
professionel- 
lem Coaching 
sorgen die Trainer von 
Unlmtd für optimale Er- 
folgserlebnisse wâhrend 
der Trainingszeit. Trai¬ 
niert wird immer von 
Montag bis Freitag je- 
weils von 6.45 bis 7.45 



Das Bootcamp von 20 Minuten dauert sechs Wochen. diego menzi 


MARKTPLATZ ■ IMMOBILIEN 


Wir u berne amen mk Sehulden 
MF CoBV^tiif AG - TeL 052/213 27 37 
Banks! ram- 8-Î2, 8401 WinUvlhur 
w w n .mf-can*ulting.c h 

(5 rfltliüjltaiMtfBlTWl) llîÉmÙi 1 Pftyinid t ■ 


Schulden? Betreibungen? 


1 tragbare Rate für ailes ✓ 
diskrete Schuldenhilfe ✓ 
auch bei Betreibungen ✓ 
Kredifina AG, Tel. 044 / 350 34 00 


www.kredifina.ch 


SIHL 



EIGENTUMSWOHNUNGEN 



Freiwilligenarbeit beim Roten Kreuz? 
Rufen Sie jetzt an. 

Telefon 062 835 70 40 


Schweizerisches Rotes Kreuz 

Kanton Aargau 


Wohnen 
an der 
Sihl 

sihlterrassen.ch 


Eine Entwicklung der Steiner AG ^ I EINEK 



Die Story-App 


^ fV, • App Store 
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Hunderte Millionen für 
Apples Gamedienst 

Arcade soll eine Art Netflix für Games wer- 
den. Der von Apple im Màrz angekündigte 
Aboservice wird es Nutzern erlauben, die 
neusten Games auf iPhones, iPads und 
Apple TVs zu spielen. Zum Start wird es laut 
Apple über îoo Titel geben. Das lâsst man 
sich offenbar einiges kosten. Konkret inves- 
tiere Apple «Hunderte Millionen Dollar», 
um sich attraktive Games zu sichern, be- 
richtet die «Financial Times». Was der 
Dienst den Nutzer kosten wird, ist noch un- 
klar. Arcade soll im Herbst starten. tob 



Die App SBB AR Preview 
bietet am Perron einen 
praktischen Nutzen. 2 omj 








So wird der Park fotografiert. parksaustralia 

Mit Street View in den 
Kakadu-Nationalpark 

Regelmàssig macht Google mit Street 
View exotische Orte für User weltweit 
erlebbar. Nun lcann man den Kaka¬ 
du-Nationalpark im Norden Austra¬ 
liens per Mausklick besuchen. Er 
umfasst ein Gebiet von fast 20000 
Quadratkilometern und wurde in 
die Unesco-Liste sowohl als Welt- 
naturerbe wie auch als Welt- 
kulturerbe aufgenommen. 

Er beherbergt eine der 
grôssten Sammlungen 
von Felsmalereien so- 
wie ein Drittel aller 
Vogelarten Austra¬ 
liens. VHU 


App zeigt an, in welchem 
Waggon es noch Platz hat 


Handy auf die Anzeigetafel 
richten und staunen: Eine neue 
SBB-App überlagert die Realitat 
mit virtuellen Informationen. 

Es fühlt sich so an, als wàre man in die 
Zukunft gereist: Die App mit dem et- 
was sperrigen Namen SBB AR Preview 
lâsst die reale mit der virtuellen Welt 
verschmelzen. Steht man auf dem Per¬ 
ron im Hauptbahnhof Zürich - nur 
hier funktioniert die App bislang 
- und richtet das Handy auf 
die Anzeigetafel, erhâlt 
man weitere Details zur 


Verbindung angezeigt. Dazu gehôren 
unter anderem die einzelnen Zwi- 
schenhalte. 

Doch es gibt noch mehr: Auf einen 
Blick ist ersichtlich, in welchem Wa- 
gen es noch freie Sitzplâtze hat. «Die 
Daten basieren auf Erhebungen von 
Fahrgastzahlen. Es fliessen auch der 
Wochentag und Reservationen in die 
Berechnung ein», erklârt SBB-Spre- 
cher Christian Ginsig. Bisher waren 
diese «wagenscharfen Belegungspro- 
gnosen» nur im Desktop-Online-Fahr- 
plan ersichtlich. Weiter hilft die AR- 
App auch bei der Orientierung am HB. 

Das Programm basiert auf Augmen- 


GoT-Streaming birgt 
gefâhrliche Risiken 



ted-Reality-Technologie. Entwickelt 
wurde diese von Google. «Wir freuen 
uns, dass die SBB mit dieser sehr frü- 
hen Produktversion experimentiert, 
die sich erst in einer Pilotphase befin- 
det», heisst es auf Anfrage. Zwischen 
der SBB und Google besteht seit meh- 
reren Jahren eine Zusammenarbeit. 

Die SBB AR Preview App ist ab so- 
fort im Play Store von Google als kos- 
tenloser Download erhàltlich. Die mit 
der App erhobenen Standortdaten 
werden laut der SBB anonymisiert. Der 
Datenfluss an Google stehe aber 
ausserhalb des Einflussbereichs der 
SBB, heisst es in den AGB. tob 


Die achte und letzte Staffel 
von «Game of Thrones» ist 
angelaufen. In der 
Schweiz lief die erste 
Folge bei RTS in der 
Nacht auf ges- 
tern um drei 
Uhr. 


Ein White Walker aus 
der Kultserie ((Game 
of Thrones». keystone 


Wer 

sich diese 
Zeit nicht antun 
und gratis schauen 
mochte, greift auf Streaming- 
Websites zurück oder lâdt Tor¬ 
rents herunter. Auf gàngigen 
Suchmaschinen oder in Foren 
wie Reddit wird man schnell 
fündig. Nur: Wer solche Links 
anklickt, lâuft Gefahr, Opfer 
einer Cyberattacke zu wer¬ 


den. Sicherheitsanalytiker 
warnen aufIndependent.co.uk, 
dass bei dubiosen Streaming- 
oder Download-Plattformen 
immer auch Viren oder bôs- 
artige Dateien im Hintergrund 
mit heruntergeladen werden 
kônnen. Diese Schadsoftware 
kann im Anschluss per- 
sonliche Daten wie 
etwa Kreditkarten- 
details, Adres- 
sen und so 
weiter sam- 
meln. Wer ein 
solches Risiko 
nicht eingehen 
mochte, kann die Folgen ganz 
legal auf RTS.ch schauen. Dort 
sind sie bis jeweils sechs Tage 
nach der Ausstrahlung verfüg- 
bar. Zu sehen sind sie im eng- 
lischen Originalton. vhu 
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E-Sport 25 


Jede Woche lockt eine Million Dollar 


ZÜRICH. Per «Fortnite» 
World Cup ist am 
Wochenende gestartet. 
Die Spieler kampfen um 
den Finaleinzug im Juli. 


Die Weltmeisterschaft zum 
Battle-Royale-Spiel «Fort¬ 
nite» làuft seit letztem Sams- 
tag. Die ersten 19 Spieler 
haben sich bereits für den 
Final qualifiziert und teilen 
sich den Gewinn von einer 
Million US-Dollar. Zehn Wo- 
chen lang kônnen Spieler ab 
18 - Jüngere mit Erlaubnis 
der Eltern - an den Wochen- 
enden bei den Qualifikatio- 
nen mitmachen. Damit ha¬ 
ben die Teilnehmer auch die 
Chance, ein Teil des wô- 
chentlichen Preisgeldes von 
einer Million Dollar zu ge- 
winnen. 

So làuft es ab: Es werden 
abwechselnd zwei Modi ge- 
spielt, Solos und Duos. Ent- 
sprechend den Eliminierun- 
gen und der Platzierung gibt 


es Punkte. Die besten 3000 
Spieler qualifizieren sich für 
die Open-Finals. Diese fin- 
den jeweils einen Tag spàter 
an den Sonntagen statt. In 
den Vorrunden stehen bis 
zum Finale also 10 Millionen 
Dollar zur Verfügung. Pro 
Woche erhalten die acht 
besten Spieler aus Europa, 
acht aus Nordamerika und 
jeweils einer aus Südameri- 
ka, Asien und Ozeanien ein 
WM-Ticket. 

Im Juli findet dann das 
dreitâtige Finale in New 
York statt. Der Preispool be- 
tràgt dort total 30 Millionen 
Dollar. Fans kônnen sich für 
den Kauf von Tickets anmel- 
den. Wie teuer die Eintritts- 
karten sein werden, ist noch 
nicht bekannt. Kàufer erhal¬ 
ten aber spezielle Belohnun- 
gen im Spiel. So gibt es für 
sie die In-Game-Wâhrung V- 
Bucks und einen Battle-Pass 
für die Season 10. Die WM in 
New York findet vom 26. bis 
28. Juli statt. rca 



Gespielt wird bei den Qualifikationen zu Hause - entweder allein oder im Doppelpack. getty 



«Rocket League» erhâlt 
einen E-Sport-Shop 


NEWARK. Entwickler Psyonix geht mit 
seinem Auto-Fussballspiel «Rocket 
League» neue Wege: In einem Blogpost 
haben die Entwickler angekündigt, 
einen E-Sport-Shop im Spiel zu integrie- 
ren. Dort werden kosmetische Gegen- 
stànde wie Dekorationen, Banner, Far- 
ben und Reifen für die virtuellen Fahr- 
zeuge angeboten. Diese entsprechen 
dem Stil der bekanntesten E-Sport- 


Teams. Dazu gehôren unter anderen 
Cloud9, G2 und NRG Esports. Gekauft 
werden kônnen die Gegenstânde mit 
sogenannten Esports-Tokens. Die 
Teams erhalten laut Psyonix 30 Prozent 
des Erlôses. Der Shop wird im Rahmen 
der diesjàhrigen Weltmeisterschaft lan- 
ciert, die von 21. bis 23. Juni in Newark, 
New Jersey, stattfindet. Das Update ist 
ab heute verfügbar. rca 


Schweizer kampfen 
um den «Smash»-Titel 

AMSTERDAM. Europas beste «Smash Bros. Ulti- 
mate»-Spieler treffen sich am 4V5. Mai in Hol¬ 
land zum offiziellen Nintendo-Turnier. Sieger 
aus verschiedenen Làndern kampfen um den 
Einzug ins Finale, das am 8. Juni in Los Ange¬ 
les stattfindet. Dazu gehôrt auch das Schweizer 
Team Smashed Potatoes, das hierzulande die 
Qualifikation gewann. Das Turnier findet im 
Amsterdamer Kongresszentrum statt und wird 
«Smash Bros. Ultimate». Nintendo auf Twitch gestreamt. rca 



ANZEIGE 



The game 
starts with 

HEROES 


GRAND FINAL 
Swisscom Hero League 

11.Mai 2019 
Halle 622 in Zürich 


CeGENDS? ffewflSJWfc ROYALE 


H RO LEAGUE 


Tickets & Infos unter: swisscom.ch/hero 
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Kreuzwortrâtsel 

TAGESPREIS 

1 x 100 Franken 

WOCHENPREIS 

1 x ein Wasserbett von Aqua Dynamic 
im Wert von 2030 Franken. 

Aqua Dynamic Schweizer Qualitâts-Wasserbetten, die 
Nummer 1 seit 1982, zeichnen sich aus durch idéales 
Bettklima sowie unübertroffene Kôrperanpassung ohne 
Druckstellen. Idéal für die perfekte Abstützung der Wirbelsâule 
und damit weniger Rückenschmerzen. Neu auch mit Royal- 
Stabilsierung. Wasserbetten sind gewârmt und ungewârmt 
erhâltlich. Es handelt sich um ein freistehendes Wasserbett 
(Einerbett) inkl.Lieferung und Montage, www.wasserbett.ch 




TEILNEHMEN 

SMS: Senden Sie XWORT gefolgt vom Lôsungswort, Ihrem Namen 
und Adresse an 421 (Fr. 1.50/SMS) Bsp.: XWORT Sonne Hans 
Muster, Musterstrasse 1,8000 Musterhausen 
Telefon: 0901450 001 (Fr. 1.50/Anruf ab Festnetz)* 

Internet: www.kreuzwortraetsel.20minuten.ch (CHF 1.50/Teilnahme) 
Chancengleiche Wap-Teilnahme ohne Zusatzkosten: 
http://rn.vpch.ch/20ADG2548 (gratis über das Handynetz) 

Auflosung 15.4.: AKTEUR 

Die Gewinner des Wochenpreises 
der letzten Woche werden schriftlich 
benachrichtigt. 
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Sudoku leicht 


Sudoku mittel 


TAGESPREIS 

1 x 100 Franken 

WOCHENPREIS 

30 x eine Dose 
Magnesiumchlorid im 
Wert von je 30 Franken. 

Reines Magnesiumchlorid aus dem 
Toten Meer ist eine natürliche und 
effektive Magnesiumquelle. Die 
Flocken lassen sich als Getrânk 
einnehmen oder zur Entspannung 
dem Badewasser beifügen. Im 
Kôrper ist Magnésium an über 
300 Vorgângen beteiligt. 
www.magnesium-quelle.ch 




VitoKSIuck 


MapMium-thtofiiI 
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TEILNEHMEN Auflosung 15.4.: 932 

SMS: Senden Sie SUDOKU L gefolgt 
von der Lôsungszahl, Ihrem Namen 
und Adresse an 421 (Fr. 1.50/SMS) 

Bsp.: SUDOKU L123 Hans Muster, 

Musterstrasse 1,8000 Musterhausen 
Telefon: 0901450 002 (Fr. 1.50/ 

Anruf ab Festnetz)* 

Chancengleiche Wap-Teilnahme ohne Zusatzkosten: 
http://rn.vpch.ch/20GDG2554 (gratis über das Handynetz) 


TAGESPREIS 

1 x 100 Franken 

WOCHENPREIS 

5 x ein Gutschein für 
den Online-Môbelshop 
von Beliani im Wert von 
je 200 Franken. 

Beliani steht für einzigartiges 
Design und hochwertige Qualitât. 
Über 100 000 Môbel und Ac¬ 
cessoires bis zu 70% günstiger, 
Gratis Versand und Rückversand, 
365 Tage Rückgaberecht, bis zu 5 
Jahren Garantie und schon über 
1 Mio. begeisterte Kunden. Keine 
Barauszahlung. Jetzt bestellen 
auf www.beliani.ch 
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TEILNEHMEN Auflosung 15.4.: 316 

SMS: Senden Sie SUDOKU M gefolgt 
von der Lôsungszahl, Ihrem Namen 
und Adresse an 421 (Fr. 1.50/SMS) 

Bsp.: SUDOKU M 123 Hans Muster, 

Musterstrasse 1,8000 Musterhausen 
Telefon: 0901450 003 (Fr. 1.50/ 

Anruf ab Festnetz)* 

Chancengleiche Wap-Teilnahme ohne Zusatzkosten: 
http://rn.vpch.ch/20TDG2567 (gratis über das Handynetz) 


Die Gewinner des Wochenpreises der letzten Woche werden schriftlich benachrichtigt. Die Gewinner des Wochenpreises der letzten Woche werden schriftlich benachrichtigt. 

Teilnahmeschluss ist heute (bzw. Wochenpreis 22.4.19) um jeweils 24 Uhr. Es wird keine Korrespondenz geführt. Mitarbeiter der Tamedia AG sind nicht teilnahmeberechtigt. Rechtsweg ausgeschlossen. Diese Ràtsel- 
seite erscheint auch im 20minutes und 20minuti. * Kosten bei Prepaid/Mobilnetz kônnen stark abweichen. 
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Break 27 


Sherman 


Calvin + Hobbes 




90 EIN KLEINE9 PING T; 
NHMEN9 ^ZUCKMüCKE" 1 ,^ 
MIT ElNER LEBENSPÉÎUEG 
VON MUR PPEl 9TLINPEI* 


’TTTirr 



9T ÉLL PI R VOR h IN NUR ^3 
P RÉ I <3TUÏ^PËN E R/iEHËN ^ 

^lE 1HRË KJNPËR UNP FLNOEM 
■SOWOHL ERTFOL<3 RLS 
RLCH PEK9ÛNUCHÉ 
ÊRFÜLilJN©. 





^F1^' ■ : i-1 i ■ 

DfiLIEBT > 

DOT BEI uns K™”,: 

<30 LHNGP f 1 

__ i PER FILtCH PER 1 

T\ CTTTi-flMSLtsisKErT. 



N UN MijSSDFR SAnFTMÙ - 
TJOc CALVlfJ NIE W E3ER 
H AU 5AU FSA BEN MACHEK 
PIEFRElHEiT SJEQT I 


MIT El MER. 2 MFTEft- 
LlNSE UNI K RE IST 

DER UnFASSBARE 

DÆERDE ! 


pERFtKTAJF die sonne 
AUSGERlOfTFt- RüNDFRT 
DIE _ NSE DJt FURCHT - 
BAR £: SQNM Er-I — 
ENERGit ... 


... uND H R&NNT &NE 
GEMISSE GPUNDSCH ULE 

VQN perlanpkArte ! 


’ VJAS 
MACHEhî 
OBNEAUF 
GABEn , 
V CAL Vf NJ? 


Garfield 



WiLLST PÜ WI 55 EN,\ 

WIE WEINTAG J WIRppAS 

WArV .. _ ^/yV.EPER 50 EINE 
VON PEfNÉM 
U LAN&WEIU&EN 
lV GESCHJCHTEN? 
o 


Beule 



Horoskop.20min.ch 


Steinbock 22.12.-20.1. 

Ihr kôrperliches 
Wohlbefinden 
wirkt sich positiv 
auf IhreStimmung 
aus. Sie kônnten 
einen Kurs bele- 
gen und dort gleich Ihre Kontakt- 
freude unter Beweis stellen. Neue 
Bekanntschaften werden von 
Dauersein. 



Fische 20.2.-20.3. 

Siesind derzeit 
imZwiespaltund 
verfolgen schon 
viel zu lange 
widersprüchliche 
Ziele. Es ist jetzt 

an der Zeit, gründlich abzuwâgen 
und den Mut aufzubringen, sich 
konsequent für eines zu ent- 
scheiden. 



★★★★★★★★★★★★★★ 


★★★★★★★★★★★★★★ 


Astroservice.com 


Stier 

Sie werden an sich 
selbst neue Quali- 
tâten entdecken. 

Wenn Sie bisher 
vorîeamworkzu- 
rückschreckten, 
dann sollten Sie sich jetzt auf die- 
sem Gebiet mehr einbringen und 
Ihre Kompetenz unter Beweis 
stellen. 

★★★★★★★★★★★★★★ 


Krebs 22.6.-22.7. 

Es kommt nun 
eine Zeit der Ruhe 
und Besinnung. 

Der Umgang mit 
Menschen fàllt 
Ihnen in dieser 
Zeit leicht. Die Zuversicht und 
das Selbstvertrauen, die daraus 
erwachsen, führen Sie zu neuen 
Erkenntnissen. 

★★★★★★★★★★★★★★ 


Jungfrau 24.8.-23.9. 

Siesind nun im 
Einklangmit 
sich selbst und 
wirken wieeine 
gefestigte Persôn- 
lichkeit. Ihreein- 
fühlsame Art macht die Leute 
offen für Vorschlâge. Es ist eine 
gute Zeit für geschâftliche Ab- 
machungen. 

★★★★★★★★★★★★★★ 


Skorpion 24.10.-22.11. 

Sie kônnen Sich 
heute vorAnfra- 
gen kaum retten. 

Mit Ihren Freun- 
den kônnen Sie 
schône Unterneh- 
mungen geniessen und dabei 
neue Bekanntschaften machen. 
Ihre charmante, offene Art wird 
Ihnen dabei helfen. 

★★★★★★★★★★★★★★ 


21.4.-21.5. 





Wassermann 21.1.-19.2. 

Im Moment arbei- 
ten Sie imîeam 
besonders effek- 
tiv.undSiehaben 
sogar Spass dar- 
an. Behalten Sie 
diese kreative Atmosphâre bei, 
denn wenn aile zusammenhalten, 
kommt jeder Einzelne schneller 
ansZiel. 



Widder 


21.3.-20.4. 


Versuchen Sie 
heute, allzu spon¬ 
tané Reaktionen 
zu vermeiden.Sie 
müssen sich dar- 
auf einstellen, 

jetzt noch keine abschliessenden 
Lôsungen für Ihre Problème zu 
finden. Seien Sie deshalb nicht 
enttâuscht. 



Zwillinge 21.5.-21.6 

Sie leiden 
heute mehr 
unter Stim- 
mungsschwan- 
kungen und sind schneller 
gereizt als sonst. Es wâre sehr 
fruchtbar, wenn Sie die zugrunde 
liegenden inneren Spannungen 
analysieren und aufgeben 
kônnten. 



★★★★★★★★★★★★★★ 


★★★★★★★★★★★★★★ 


★★★★★★★★★★★★★★ 


Lôwe 

Sie fühlen sich 
ausgeglichen und 
entspannt. Ihre 
gute Laune istan- 
steckend, und es 
gibt nichts, was 
Ihre Frôhlichkeittrüben kônnte. 

Es ist die ideale Zeit, um mit 
Freude auf andere Menschen 
zuzugehen. 

★★★★★★★★★★★★★★ 


Waage 

Wenn Sie nicht 
aufpassen, kônnte 
mit Ihnen momen- 
tan das Tempéra¬ 
ment durchgehen. 

Sie neigen dazu, 
sich mit Ihren Mitmenschen mes- 
sen zu wollen, doch sollten Sie 
jetzt besser Ihr ungestümes 
Gemüt zügeln. 

★★★★★★★★★★★★★★ 


Schütze 

Sie haben mit 
Ihrereigenen 
Launenhaftigkeit 
zu kâmpfen und 
sind anfâlligfür 
Überreaktionen. 

Versuchen Sie daher, sich auf 
Routinearbeiten zu konzentrie- 
ren, die Sie nicht im Team er- 
ledigen müssen. 

★★★★★★★★★★★★★★ 


23.7.-23.8. 



24.9.-23.10. 



23.11.-21.12. 
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FACTUM.CH 



r ABER TANTE FANNI, ' 
DUGLAUBSTPOCHNICHT 
. ETWAAN DIESE ALTIN / 
Nw LEGENDE N? 


-irbr NFAi Tï 

^ WAREN PIE KtJHE IM ^ 
LEÎ7TEN SOMMER DREl “AGE LANG 
yERSÜHWUNPEN UND IHRE MILCH 
V. WAR BLLmG. ^ 


/ iSTPOCN ALLES KAJÏI ^*8 
OCK JftAR DE N FAli UNP JORGE 
, PAT DR, DASS PIE IRAPiriONELLE 
V OSTESSPENPE WIE JEPE5 y 
JAHR STftTTFlNPEÎ. 


/GENA,U - . 
r HVIE PAMALS! 

DESHALB GIBTES 
DIESES JAHR KEiNEN 
V SPENDZIGER. y 


DES RACHIS TRIES ER DAS VlEH AUS DEM STÀLLEN 
IWC IN WIlDES HAT? ÜSFR «TW Ü.NP TM. 


ERÎT NACK PRE! TAGEN KEHRTEN PIE I 
VOLLIG AEGEMA&tUr ZURUCKUND GAREN 
NUR NOCH BLinCiE MILtH. 

HLaT 


U ^ VOR 
_ LANGER ZEIT, SO ^ 
7 ERÏAHLTMAN SKH.SPUKTE 
l AUf DEN ALPEN PER 
X ’JMGESUNG EIN 
\ TOTER SENN / 


&EK "PIJKENDE SENN 


KD! N. 


ALIGRO 


FniCHc. (Xualitàt. Inspiration. 


ALSü ŒGTÏÏN DIE VIËHREiïlSR OpS GEiBSOE AE, 
Xm JAHR p]Z Ml LC H VON ZWEt TAOT 71' 
ZiGERZU VERARBEJTEN ... 


... UNO PIESEN AN 0STERN DER SEVOLKERUNG 
ZU SPENDEN. DATAIT WAR DER S PU K VtiRSËL 


ALICRO verlost taglich - 
von Montag bis Donnerstag 
einen ALICRO-Einkaufsgut- 
schein im Wert von CHF100. 


Tagesfrage beantworten 
und gewinnen ! 


TAGESFRAGE 

Wie beendeten die Vieh- 
besitzer nach der Legende 
den Spuk? 

A Sie stellten dem spu- 
kenden Senn eine Falle 
B Sie schlachteten die Kühe 
C Sie legten ein Gelübde ab 


SO NEHMEN SIE TEIL 


Online: 

Jetzt unter http://john-twenty.ch/de 
die Tagesfrage richtig beantworten 
und toile Preise gewinnen. 


Richtige Antworten nehmen an 
der Verlosung teil. Korrespondenz 
wird keine geführt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Die Gewinner 
werden am folgenden Tag online 
aufgeführt und direkt vom Wochen- 
sponsor angeschrieben. Wettbewerb 
ist ohne Gewàhr. 


JFLOSUNG VON GES1 



GAUMENFREUDE 
FÜR KLEINE 
UND GROSSE 
PARTYS. 


r 


Smà 



Bund 1 kg TrOO 


Grüne Spargeln 

importiert 


* ALIGRO 

Frischc. Rualitàt. Inspiration. 

Bern | Brüttisellen | Emmen | Frauenfeld | Gossau 
Pratteln | Rapperswil | Sargans | Schlieren | Spreitenbach 


Aktionen gültig bis zum 20. April 2019 
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Wetter 29 
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meteonews<2»)) 

MeteoNewsAG | Peter Wick | meteonews.ch w 
Das Schweizer Wetter Fernsehen: wetter.tv 
MeteoNews iPhone App: iphone.meteonews.ch 
Wetter fürs Handy: meteonews.mobi 
Bei Unwettern: warnung.meteonews.ch 
Ihre personliche Wetterberatung: 0900 575 775 
(CHF 2.80/Min. vom Schweizer Festnetz) 

Schnee 


In Syrien sind 11,7 Millionen Menschen 
dringend auf Hilfe angewiesen. 

■ 



Spenden Sie jetzt 50 Franken: 
SMS mit Text SYRIEN 50 an 227 

CARITAS 

Das Richtige tun 

Europa 
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ANZEIGE . 


WEITERBILDUNG MEDIENBRANCHE 

Medienmanagement für Einsteiger und Profis 

Gezielte Aus- und Weiterbildung ist eine sichere Investition in Ihre Zukunft. Das Medieninstitut des Verbands SCHWEIZER MEDIEN bietet Ihnen in Zusammenarbeit mit der 
Schweizer Journalistenschule MAZ in Luzern ein modulares Aus- und Weiterbildungsangebot im Bereich Medienmanagement. 

BASISWISSEN FÜR QUEREINSTEIGER 


Seminar Basiswissen Medienbranche - 3 Tage am MAZ Luzern 

Ziel: Vermittlung des Grundwissens zur schweizerischen Medienlandschaft, Prozesse im Nutzer- und Werbemarkt sowie Content-Management 
BRUSH UP UND VERTIEFUNG FÜR FACHLEUTE 


Seminar «Medienmanagement» - 3 Tage am MAZ Luzern 

Ziel: Vertiefung und Erweiterung des Fachwissens, u.a. Organisation, Nutzer- und Werbemarketing, Medienforschung, Analysetools 
Mehr dazu im Netz: www.schweizermedien.ch/weiterbildung 


MEDIENINSTITUT 

VERBAND SCHWEIZER MEDIEN 
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SRF1 in 


18.00 Tagesschau 0 

18.15 Mini Schwiiz, dini 
Schwiiz0 Kanton Schwyz. 

18.40 Glanz& Gloria 0 

19.00 Schweiz aktuell 0 

19.25 SRF Bôrse 0 

19.30 Tagesschau 0 

19.55 Meteo0 

20.05 Der Alte0 Gerechtigkeit. 

21.05 Kassensturz0 Brisante 
Zahlen: Was Àrzte in Privat- 
spitalern wirklich kassieren. 

21.50 lOvorlO0 

22.15 Meteo0 

22.25 Club0 «Voll schwul» - was 
darf man noch sagen? 

23.45 Newsflash 

23.55 Mord auf Shetland 0 Im 
kalten Licht des Frühlings. 

1.50 Kassensturz0 
2.20 Club0 


ARD ® 

19.50 Wetter vor acht 0 19.55 
Borse vor acht 0 20.00 Tages¬ 
schau 0 20.15 Um Himmels Willen 
0 21.00 In aller Freundschaft 0 
21.45 Report München 0 22.15 Ta- 
gesthemen 0 22.45 Mord mit Aus- 
sicht 0 0.25 Nachtmagazin 0 


SAT1 


% 


18.00 Endlich Feierabend! 19.00 
Génial daneben - das Quiz 19.55 
Sat.l Nachrichten 20.15 Navy CIS 
0 21.15 Navy CIS: L.A. 22.10 Ha¬ 
waii Five-0 23.10 SPIEGELTV - Re¬ 
portage 0.15 Dinner Party - Der 
Late-Night-Talk 1.15 So gesehen 


RTL i :i* * a 

19.03 RTL Aktuell - Das Wetter 
19.05 Ailes was zâhlt 0 19.40 Gute 
Zeiten, schlechte Zeiten 0 20.15 
Beck is back! 0 21.15 Die Klempne- 
rin 0 22.10 Doctor’s Diary - Màn- 
ner sind die beste Medizin 0.00 
RTL Nachtjournal 0.27 Das Wetter 


3+ 33 

16.15 Border Patrol Canada - Ein- 
satz an der Grenze 17.55 Achtung, 
Zoll! Willkommen in Australien 
19.20 Border Patrol USA - Einsatz 
an der Grenze 20.15 The Big Bang 
Theory 0.15 Keine halben Sachen. 
Komôdie (USA 2000) 

ANZEIGE _ 


SRF 2 HEHH 


11 



16.05 SOKO Leipzig Crash / 

Die blinde Zeugin. 

17.45 glanz & gloria peopleflash 

17.55 Kommissar Rex0 

Vollgas. 

18.45 Clever kochen mit Jamie 
Oliver0C# Pukka Curry 
und leckerer Obstzauber. 

19.40 Eishockey: 

SC Bern - EVZug0 
Playoff-Final, 3.Spieltag. 
Live. 

22.45 Newsflash 

22.55 René Goscinny Der Autor 
von Astérix und Co. 

0.00 Fussball 

Champions League - Goool. 
0.20 Fussball: Juventus Turin - 
Ajax Amsterdam 0 
Champions League Viertelfi- 
nal-Rückspiel. 


ZDF 

18.00 SOKO Kôln 0 19.00 heute 0 
19.20 Wetter 0 19.25 Die Rosen- 
heim-Cops 0 20.15 ZDFzeit 0 
21.00 Frontal 21 0 21.45 heute 
journal 0 22.15 Trotzdem bin ich 
schôn 0 22.45 Mann, Sieber! 23.15 
Markus Lanz 0 0.30 heute+ 


VOX 

17.00 Zwischen Tüll und Trànen 
18.00 First Dates - Ein Tisch für 
zwei 19.00 Das perfekte Dinner 
20.00 Prominent! 20.15 Hot oder 
Schrott - Die Allestester 23.15 Det- 
lef muss reisen 0.15 vox nachrich¬ 
ten 0.35 Medical Détectives 0 


3SAT 0 MC 

18.30 nano 19.00 heute 0 19.20 
Kulturzeit 20.00 Tagesschau 0 
20.15 Fremder Feind 0 TV-Drama 
(D 2017) 21.45 kinokino 22.00 ZIB 
2 0 22.25 NETZ NATUR 0.05 Ein 
Patron tritt ab - Wie der alteste Ver- 
lag der Welt die Nachfolge regelt 


4+ GE 

16.00 Tôdliches Dilemma 16.30 
Hawaii Five-0 18.25 The Big Bang 
Theory 20.15 Keine halben Sachen. 
Komôdie (USA 2000) 22.25 Keine 
halben Sachen 2 - Jetzt erst recht! 
Komôdie (USA 2004). Mit Matthew 
Perry 0.25 Sexy Strip Girls 


PRO 7 Æ 



14.30 The Middle 

Die Final Four/ 
DieStromrechnung. 
15.20 The Big Bang Theory 0 
Màdelsan der Bar/ 
Howards Phasen / Terror 
in derStadtder Rosen/ 
Fast wie Einstein. 

17.00 taff Coachella 2019. 
18.00 Nachrichten 
18.10 DieSimpsons0 
Bei Absturz Mord / 

Schall und Rauch. 

19.05 Galileo 

20.15 Get the F*ck out of my 
House0 

22.35 Mission Wahnsinn - 
FürGeld zum Held 

23.35 DieSimpsons0 

1.25 Get the F*ck out of my 
House 0 


ORF 1 ['1:11:111^ 

20.15 SOKO Wien 0 CB 21.05 

SOKO Kitzbühel 0 21.50 ZIB Flash 
22.00 Willkommen Ôsterreich mit 
Stermann & Grissemann 0 22.55 
ZIB Nacht 23.05 Pratersterne 0 
23.35 Ochs im Glas 0 0.00 Sha- 
meless - Nicht ganz nüchtern 


KABEL1 W2 

17.55 Mein Lokal, Dein Lokal - Der 
Profi kommt 18.55 Achtung Kon- 
trolle! Wir kümmern uns drum 20.15 
Wild Wild West 0 Komôdie (USA 
1999) 22.30 Star Trek 0 Sci-Fi-Film 
(USA 2009) 0.50 Saw 3. Horrorfilm 
(USA/CD N 2006) 2.30 late news 


PULS8 * QCHT 

20.00 Hope Springs. Romantische 
Komôdie (GB 2003) 21.45 Irre sind 
mànnlich. Komôdie (D 2014) 23.30 
Hope Springs - Die Liebe deines 
Lebens. Romantische Komôdie (GB 
2003) 1.15 Irre sind mànnlich. Ko¬ 
môdie (D 2014) 2.45 Numb3rs 


TELECLUB Ü 

20.00 Hôtel Transsilvanien 3 - Ein 
Monster Urlaub. Trickfilm (USA 
2018) 21.35 Die Sch’tis in Paris - 
Eine Familie auf Abwegen. Komôdie 
(F 2018) 23.20 Kompliziert. Erotik- 
film (USA 2016) 0.45 Revenge. Ac- 
tionfilm (F 2017) 


TV-Tipps 


Keine halben Sachen 20.15 4+ 



Komôdie (USA 2000). Das Leben des erfolglosen Zahnarztes Oz Ose- 
ransky (Matthew L. Perry) kônnte ganz einfach sein, gàbe es da nicht 

seine nervige Ehefrau, eine 
geldgierige Furie, die ihn we- 
gen seiner Lebensversicherung 
lieber tôt sehen würde. Doch 
plôtzlich kommt Schwung in Oz 
Leben, denn Jimmy «Die Tulpe» 
Tudeski zieht in das Haus ne- 
benan. - Turbulente Mafia-Ko- 
môdie mit viel Slapstick. 


Wild Wild West 

20.15 Kabel 1 

Komôdie (USA 1999). Der US- 
Pràsident beauftragt das un- 
gleiche Agentenduo James West 
und Artemus Gordon damit, das 
Verschwinden einiger hochran- 
giger Wissenschaftler aufzu- 
klàren. Sie kommen dem teufli- 
schen Genie Dr. Loveless auf die 
Spur. Er plant, die USA mit aller- 
hand futuristischen Waffen zu 
zerstôren. - Tollkühne Mischung 
aus Sci-Fi und Western. 


Star Trek 

Kabel 1,22.30 

Sci-Fi-Film (USA 2009). James 
Kirk ist ein rebellischer Drauf- 
gànger, der ohne Vater auf- 
wàchst und keinerlei Motivation 
hat, etwas Sinnvolles mit seinem 
Leben anzufangen. Eines Tages 
trifft er auf einen alten Freund 
seines Vaters, Captain Pike. Er 
rat dem jungen Kirk, sich bei der 
Sternenflottenakademie zu be- 
werben. - Neuen Schwung im 
Star Trek-Universum. 


Tagestipp 

Fremder Feind 20.15 3sat 

TV-Drama (D 2017) von Rick Ostermann. 

Mit Ulrich Matthes, Barbara Auer, Jôrdis Triebel, Lili Epply. 



Nachdem sein Sohn in einem Kampfeinsatz getôtet wurde, lasst Ar¬ 
nold (Ulrich Matthes) sein altes Leben zurück und zieht mit seinem 
Hund in eine einsame Berghütte. Doch ein Fremder beginnt, ihn zu ter- 
rorisieren. Arnold und seine Frau Karen sind schockiert, als ihr Sohn 
Chris ihnen mitteilt, dass er sich für einen Auslandseinsatz verpflich- 
tet hat. Der Dienst des Sohnes im Kriegsgebiet ist der Beginn einer 
zermürbenden Zeit für Arnold und Karen. - Vielschichtig. 


TCSPORTl Ü sport 1 

20.25 Eishockey: Washington Capi¬ 
tal - Carolina Hurricanes 23.10 
Clubland 23.40 UEFA Champions 
League Archive Sériés 23.55 Fuss¬ 
ball. FC Aarau - FC Winterthur 2.25 
Fussball. PSV Eindhoven - De 
Graafschap Doetinchem 


RTL 2 G> 

17.10 Krass Schule - Die jungen 
Lehrer 18.05 Kôln 50667 19.05 
Berlin - Tag & Nacht 20.15 Armes 
Deutschland - Stempeln oder abra- 
ckern? 22.15 Armes Deutschland - 
Stempeln oder abrackern? 0.15 
Autopsie - Mysteriôse Todesfàlle 
























































4 Sperren, 
Busse und 
1 Saisonende 


BERN. SCB-Verteidiger Adam 
Almquist erhielt für seinen 
hâsslichen Check im ersten 
Playoff-Spiel gegen Zug-Stür- 
mer Reto Suri von der Liga vier 
Spielsperren und eine Busse 
von 6230 Franken aufge- 
brummt. Der SCB verzichtet 
darauf, gegen das Urteil zu 
rekurrieren. Die erste Sperre 
sass der Schwede in Spiel 2 am 
Samstag ab. Somit kann Alm¬ 
quist erst in Spiel 6 am Oster- 
montag wieder eingreifen, 
sofern dieses überhaupt noch 
stattfindet. Die Meisterschafts- 
entscheidung so oder so kom- 
plett verpassen wird Stürmer 
Daniele Grassi, nachdem er 
sich bei einem Zusammenprall 
am Samstag mit Zugs Dominic 
Lammer verletzt hat. Der Tessi- 
ner erlitt eine Schulter- und 
Ellbogen-Verletzung und muss 
womoglich operiert werden. 

Ob ein baldiges Comeback 
von Verteidiger Calle Anders- 
son bevorsteht, ist fraglich. 
Der Schwede trainierte ges- 
tern im roten Trikot, also 
ohne Korperkontakt. Derweil 
machte Gaëtan Haas die 
Übungen normal mit. Nach 
seiner überraschenden Rück- 
kehr am Samstag hat er keinen 
Rückfall erlitten und wird heu- 
te im Line-up stehen. mal/àdu 



Verteidiger Adam Almquist. key 
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Scott McTominay 

Der Spatzünder will 
Barcelona aus der 
Konigsklasse kegeln 

Seite 32 



«Es liegt an mir, das 
Gegenteil zu beweisen» 



ZUG. Tobias Stephan gilt 
als der beste Schweizer 
Goalie, der noch nie 
Meister geworden ist. 
Kann er das im 


dritten 

Finalanlauf 

andern? 


Es gibt einige bose Analytiker, 
die behaupten, mit Stephan 
kônne man nicht Meister wer¬ 
den. Ihm fehle für die ganz 
grossen Spiele im Playoff das 


gewisse Etwas, das die wirk- 
lich grossen Torhüter auszeich- 
ne. Das ist wirklich sehr bôse, 
denn vielleicht war der Zür- 
cher jeweils einfach auch nur 
zur falschen Zeit am fal- 
schen Ort. Er stand 
beispielsweise 
nie bei 


GEB 


Tobias Stephan bestreitet derzeit seine dritte Finalserie. keystone 

Playoff-Final, Spiel 3: SC Bern - EV Zug im Ticker auf 20minuten.ch 


einem Verein der grossen vier 
(Bern, ZSC, Davos, Lugano) 
unter Vertrag, die in diesem 
Jahrtausend aile Meistertitel 
unter sich ausgemacht haben. 

Was sagt Stephan selbst zu 
dieser Débatte? «Klar habe ich 
Fehler gemacht im Playoff, das 
streite ich nicht ab. Aber die 
Analysen, die da teilweise ge¬ 
macht werden, sind etwas 
leichtfertig. Man kann nicht 
meine gesamte Karriere auf ei¬ 
nige Playoff-Serien reduzieren, 
sondern muss diese jeweils 
einzeln anschauen», fordert 
Stephan. Der 35-Jâhrige sagt 
aber auch: «Es liegt an mir, 
das Gegenteil zu beweisen, 
und es freut mich, dass ich 
in diesem Jahr eine wei- 
tere Chance dazu habe.» 

Der Goalie des EV Zug 
kônnte nun endlich zur 
richtigen Zeit am richti- 
gen Ort sein. Trotz der 
2:3-Niederlage vom 
Samstag im zweiten Fi- 
nalspiel gegen den SC 
Bern sehen viele den EVZ 
hinsichtlich des Meister- 
titels weiterhin im Vorteil. 
Zweimal stand Stephan 
zuvor in einem Playoff-Final, 
zweimal musste er am Ende 
dem Gegner zum Titel gratu- 
lieren. Beide Male dem SC 
Bern. 2010 verlor er mit Servet- 
te 3:4, 2017 mit Zug 2:4. Wer¬ 
den für ihn nun aller guten 
Dinge drei? Klappt es beim 
dritten Anlauf im Final und 
gegen den SCB? Stephan sagt: 
«Meine Lust darauf ist riesig.» 

MARCEL ALLEMANN 


PLAYOFF. FINAL 

BEST OF 7_ 

Heute spielen 

Bern (1.)-Zug (2.) 20.00 

Stand 1:1 

Weitere Spieldaten 

18.4,20.4, ev. 22.4, ev. 24.4. 
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20 Sekunden 


Nathan fâllt aus 

FUSSBALL. GC muss wegen einer 
Meniskusoperation rund einen 
Monat auf Nathan verzichten. sda 


Kloten mit Hanberg 

EISHOCKEY. Per Hanberg (SWE, 52) 
wird Traîner des EHC Kloten. Der 
Meistercoach von Langenthal 
unterschrieb bis 2021. sda 


Nati ohne Geering 

EISHOCKEY. Die Verteidiger Patrick 
Geering und Claude-Curdin Pa- 
schoud stehen der Nati wegen Ver- 
letzungen nicht zur Verfügung. sda 


Kane an der WM 

EISHOCKEY. NHL-Star Patrick Kane 
wird an der WM in der Slowakei die 
USA als Teamcaptain beehren. sda 


Triumph für Schâr 

LEICHTATHLETIK. Der Kenianer 
Lawrence Cherono gewann den 
Boston Marathon. Im Rollstuhl- 
rennen siegte Manuela Schàr. sda 


Das junge Ajax und der nâchste Coup? 


TURIN. Mit Ajax Amsterdam ist es gerade wie 
mit einer Aktie, die durch die Decke schiesst. 
Man staunt und fragt sich, wann der richtige 
Zeitpunkt ist, um auszusteigen. Dass der Kurs 
sinken wird, steht ausser Frage. Der Champi- 
ons-League-Sieger von 1995 erlebt eine màr- 
chenhafte Renaissance. Er verzückt mit Hoch- 
geschwindigkeitsfussball, mit Toren und 
Spektakel. Und mit grossen Siegen wie jenem 
im Achtelfinal gegen Real Madrid. Heute peilt 
die junge Equipe von Trainer Erik ten Hag bei 
Juventus Turin den nàchsten Coup an, auch 
wenn die Ausgangslage nach dem 1:1 im Hin- 
spiel knifïlig ist. Doch es gilt, Ajax zu genies- 
sen, Solange man es noch kann. Denn es kônn- 
te bald vorbei sein. Nach dieser Saison folgt 
die Zerreissprobe. Frenkie de Jong hat schon 
bei Barcelona unterschrieben, Mathijs de Ligt 
kônnte ihm folgen. Auch Danny van de Beek, 
David Neres, Dusan Tadic und Hakim 
Ziyech werden von Grossclubs umworben. sda 



Erst 21 Jahre ait: Ajax-Juwel Frenkie de Jong. getty 


Neuer fehlt 
im Titelkampf 

München. Bayern München 
muss vorderhand ohne Natio- 
nalgoalie Manuel Neuer aus- 
kommen. Der 33-jâhrige Cap- 
tain des Bundesliga-Leaders 
zog sich am Sonntag beim 
4:1-Sieg der Münchner in Düs¬ 
seldorf ohne Fremdeinwir- 
kung einen Muskelfaserriss in 
der Wade zu und fâllt mindes- 
tens 14Tage aus. Damit wird 
Neuer den Bayern im Saison- 
endspurt sicher in den Bun- 
desligaspielenzu Hause 
gegen Werder Bremen und 
auswàrts in Nürnberg sowie 
im Pokal-Halbfinal in Bremen 
fehlen. Als sein Vertreter steht 
Sven Ulreich bereit.sDA 


Einem Wachstumsschub 
und Mourinho sei Dank 


Tennis 

Monte Carlo. ATP-Masters-1000- 
Turnier (5585030 Euro/Sand). 
LRunde: Medwedew (RUS/10) s. 
Sousa (POR) 6:1, 6:1. Cecchinato 
(ITA/11) s. Dzumhur (BIH) 4:0 w.o. 
Fucsovics (HUN) s. Basilaschwili 
(GEO/12) 7:5, 3:6, 6:1. Fognini 
(ITA/13) s. Rublew (RUS) 4:6, 7:5, 
6:4. Struff (GER) s. Schapovalov 
(CAN/15) 5:7, 6:3, 6:1. Goffin 
(BEL/16) s. Andreozzi (ARG) 6:1,6:4. 
Die Weltranglisten vom 15. April 
2019. ATP: 1. (letztes Ranking 1.) 
Djokovic (SRB) 11070. 2. (2.) Nadal 
(ESP) 8725. 3. (3.) A. Zverev (GER) 
6040. 4. (4.) Federer (SUI) 5590. 5. 
(5.) Thiem (AUT) 4765. Ferner: 36. 
(36.) Wawrinka (SUI) 1185.119. (126.) 
Laaksonen (SUI) 489. 

WTA: 1. (1.) Osaka (JPN) 5967.2. (2.) 
Halep (ROU) 5782. 3. (3.) Kvitova 
(CZE) 5645. 4. (4.) Pliskova (CZE) 
5580.5. (5.) Kerber (GER) 5220. Fer¬ 
ner: 20. (21.) Bencic (SUI) 2515.80. 
(81.) Golubic (SUI) 764.109. (97.) Vô- 
gele (SUI) 596.111. (112.) Bacsinszky 
(SUI) 579. 


Eishockey 

NHL Playoffs (best of 7). Achtelfi- 
nals. 3. Runde. Columbus mit Ku- 
kan) - Tampa Bay (1.) 3:1; Stand 3:0. 


Basketball_ 

NBA. Playoffs (Best of 7). Achtelfi- 
nals. 1. Runde. Eastern Confé¬ 
rence: Milwaukee (1. der Qualifika- 
tion) - Detroit (8.) 121:86; Stand 1:0. 

Western Conférence: Houston (4 / 
mit Capela/16 Punkte) - Utah (5./ 
mit Sefolosha/3 Punkte) 122:90; 
Stand 1:0. Portland (3.) - Oklahoma 
City (6.) 104:99; Stand 1:0. 


BARCELONA. Mourinho 
gefallt er schon lange, und 
Barcelona kennt ihn nun 
auch: Scott McTominay. 

Vorsicht, Barça! Atlético, Juve 
und letzte Saison das dramati- 
sche 4:4, als die Auswàrtstore 
zugunsten der AS Roma ent- 
schieden; nun môchte Man¬ 
chester United das Viertelfinal- 
Trauma der Katalanen in der 
Champions League verlàngern. 
1:0 betràgt Barcelonas Polster 
vor dem Rückspiel im Camp 
Nou. Es harzte in Manchester, 
oder wie José Mourinho be- 
fand: «Barcelona war nicht 
Barcelona.» 

Aus Sicht des Portugiesen, 
der als TV-Experte im Einsatz 
steht, war dies das Verdienst 
von Scott McTominay. «Er hat 
den Aufbau gestôrt, presste 
aggressiv und bereitete ihnen 
Problème.» Wie schon im Ach- 
telfinal-Rückspiel gegen PSG 
(3:1) war er für Mourinho ein 
«Drecksspieler» im positiven 
Sinne. Nicht nur deshalb ist er 


CHAMPIONS LEAGUE: 
VIERTELFINALS. RÜCKSPIELE 

Heute spielen 

Juventus Turin - Ajax (Hin 1:1) 21.00 
Barcelona-Man United (1:0)21.00 

Morgen spielen 

Porto - Liverpool srf2 (0:2) 21.00 
Man City-Tottenham (0:1)21.00 
Halbfinals: 30.4./1.5. und 7/8.5. 


vom Mittelfeldspieler angetan. 
«Keine Tattoos, keine dicken 
Autos oder Uhren, eine norma¬ 
le Frisur», schwàrmte er einst. 

Auch sein Nachfolger Ole 
Gunnar Solskjaer setzt mittler- 
weile auf den 22-Jâhrigen, 
dessen Karriere erst spât ins 
Rollen kam. «You’ve got to 
keep working hard» ziert sein 
Profil auf der Website des 


Clubs. Immer dranbleiben, ein 
Slogan, der passt. Zwischen 
2013 und 2016 stand McTomi¬ 
nay, im Norden von Manches¬ 
ter geboren, auf U-18-Stufe 
lediglich zwôlfmal von Beginn 
weg auf dem Platz. Er galt als 
zu klein, war nie in U-Natio- 
nalmannschaften vertreten. 
Doch als er 18 war, begann er 
zu wachsen - und wie! Im «In- 


dependent» ist von 10 inches 
(1 inch = 2,54 cm) in 18 Mona- 
ten zu lesen. Seither ging ailes 
sehr schnell. Im Sommer 2017 
beorderte ihn Mourinho in die 
erste Mannschaft, mittlerweile 
ist er Stammspieler im Club 
und schottischer Nationalspie- 
ler (seine Grosseltern stam- 
men aus Schottland) - und 
misst stolze 1,93 m. 20 M 
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Die Berner Wachablosung nimmt 
immer konkretere Formen an 


BERN. Die Young Boys erinnern mit der überragenden 
Titelverteidigung an den alten FCB. Ein Fünf-Punkte- 
Vergleich der beiden Schweizer Spitzenvereine. 


Beim FC Basel dachte man im 
letzten Sommer, das Verpassen 
des Titels sei ein einmaliger 
Ausrutscher. Der FCB fand sich 


seither aber nicht wieder. YB 
machte indes ailes richtig. Die 
Berner haben den Branchen- 
primus nicht nur in der Tabel- 


le hinter sich gelassen. Auch in 
einigen anderen Bereichen ste- 
hen die Young Boys heute bes- 
ser da. evatedesco 


Die finanzielle 
Situation 



Die Champions League regiert. ap 


Der FCB schrieb 2018 einen Gewinn 
von ca. 1,7 Millionen. 17 Millionen wa- 
ren es bei YB. Da der FCB noch über 
35 bis 40 Millionen Reserven verfügt, 
steht er gut da. Ein weiteres Jahr oh- 
ne Europa - und der FCB rutscht in 
die roten Zahlen. Erreicht YB 2019 
die Champions League erneut, wer- 
den sich die Berner rasch nàhern. 


Die Marktwerte 

Meistertitel und die Aussicht auf die 
Kônigsklasse wirken auf die Markt¬ 
werte wie Brandbeschleuniger. 
Mbabu, Sow, Lauper, Aebischer, 
Lotomba - das YB-Kader ist ge- 
spickt mitTalenten, die Millionen 


einbringen kônnen. Und beim FCB? 
Da fallen einem hôchstens Ajeti und 
Okafor ein. Der aktuelle Marktwert 
der Berner: 78 Mio Franken. Der der 
Basler: 54 Mio. Franken. Die Wach- 
ablôsung hat làngst stattgefunden. 



Ein Transfer von Kevin Mbabu wird viel Geld in die YB-Kasse spülen. key 



YB muss seinen Kunstrasen auch als Trainingsflâche nutzen. freshfocus 


Die Infrastruktur 

Trainingsfelder sind rar, die Môg- 
lichkeiten auf der Allmend gegen- 
über dem Stadion (gehôrt der 
Stadt Bern) schlecht. YB hàtte 
gern vier Plàtze und ein Gardero- 
bengebàude, damit man nicht im 
Stadion auf Kunstrasen trainieren 
muss. Gibt es nicht. Punkto Infra¬ 
struktur ist der FCB absolute 
Spitze - und wird es noch lange 
bleiben. 


Die Zuschauerzahlen 


InsZuschauerranking ist Bewegung 
gekommen. 25135 Fans sahen die 
bisherigen 14 YB-Heimspiele. Beim 
FCB (15 Heimspiele) sind es 24777. 
Im Vergleich zum Vorjahr setzte 


Rotblau nur noch rund 20000 Sai- 
sonkarten ab. In Bern setzte man 
den Rekordwert von 18000 Saison- 
abos ab - auch dank der Cham¬ 
pions League. 




Das Sagen hat Sportchef Christoph 
Spycher. Er ist die pràgende Figur. 
Besitzer Hansueli Rihs hait sich im 
Hintergrund. Beim FCB gibt es mit 
Sportchef Marco Streller auch das 


«Gesicht», das gegen aussen reprà- 
sentiert, und auch einen Besitzer 
(Bernhard Burgener), aber nicht 
den Eindruck einer Einheit. Dafür 
ein Kommunikationswirrwarr. 


Elternfreuden 
im Hause Spirig 

BACHENBÜLACH. Nicola Spirig ist 
zum dritten Mal Mutter gewor- 
den. Die 37-jàhrige Triathlon- 
Olympiasiegerin von 2012 in 
London und Silbermedaillen- 
Gewinnerin von Rio de Janeiro 
2016 hat am vergangenen Don- 
nerstag Sohn Alexis zur Welt 
gebracht. Zusammen mit 
ihrem Ehemann Reto Hug hat 
Spirig schon einen Sohn (Yan- 
nis/6 Jahre) und eine Tochter 
(Malea/2 Jahre). Das nàchste 
grosse sportliche Ziel sind für 
die dreifache Mutter die Olym- 
pischen Sommerspiele 2020 in 
TokiO. SDA/HEG 



Schweizer FCB-Tore: Von Albian Ajeti (I.) gab es 12, von Luca Zuffi 6. key 


In einer Statistik liegt 
der FCB auf Meisterkurs 


ZÜRICH. Zàhlt man in den euro- 
pàischen Top-Ligen nur die 
Tore von einheimischen Spie- 
lern, gibt es einige Überra- 
schungen. Auch in der Schweiz 
sàhe das Bild anders aus. Ge- 
mâss Transfermarkt.ch wâre 
Stand heute der FC Basel Ta- 
bellenleader. Vor dem FC Thun 
und dem frisch gekürten Meis- 
ter YB. Der FC Sion würde von 
Platz 4 auf Platz 8 abrutschen. 
Zürich bliebe auf dem 7. Rang, 
ebenso GC das Schlusslicht. 

In England würde Arsenal 


nicht an der Spitze mitspielen, 
sondern absteigen. Auch Liver- 
pool hàtte nichts mit dem Titel- 
rennen zu tun. In Spanien müss- 
te Barcelona um den Klassen- 
erhalt zittern, auch Real Madrid 
wàre nicht in die Meisterent- 
scheidung involviert. Juventus 
làge in Italien auf dem 8. Rang. 
In Deutschland kônnten sich 
Bayern und Dortmund immer- 
hin in der erweiterten Spitze hal- 
ten, Leader wâre Freiburg. mro 
Die genauen Tabellen sehen Sie auf 
20 min.ch/sport 
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Dieser Mann legt den goldenen Boden 


3-4 cm 

Rasensode 


10-12 cm 

Obéré Rasen- 
tragschicht 


10-12 cm 

Untere 

Rasentrag- 

schicht 


Rasenheizung 

10 cm 

Sand 


10 cm 

Kies 


35-40 cm 

Grober Kies 


Betondecke 

Tiefgarage 


BASEL. Marc Studach (45) ist der Hüter des heiligen 


Grashalms im Basler St.-Jakob-Park. Doch Helene 


Fischer und Regen kônnen seine Arbeit ruinieren. 


Marc Studach (45) ist 
als Leiter Greenkee- 
ping seit 2011 für die 
Unterlage im Joggeli 
verantwortlich. «Der 
Rasen ist ein Spitzen- 
sportler», sagt der 
Laufentaler. «Er wird 
stàndig stark bean- 
sprucht und ist des- 
halb auch anfâlliger 
für Krankheiten.» Der 
Chef-Greenkeeper und 
sein Team, das auch 
für die Trainingsplatze 
und unterstützend für 
den Nachwuchs-Cam¬ 
pus sowie einen Gross- 
teil der Unterhalts- 
arbeiten im Stadion 
verantwortlich ist, 
müssen deshalb auch 
immer ein Auge auf 
môglichen Pilzbefall 
des Rasens haben - 
dieser ist ein verbreite- 
tes Problem in Fuss- 
ballstadien. 

Natürlich verfügt 
der FC Basel und damit 
auch Studach nicht 
über die finanziellen 
Mittel wie etwa Paris 
St-Germain, das sich 
den britischen Star- 
Greenkeeper Jonathan 
Calderwood leistet (sie- 
he Box). Doch auch der 
koche nur mit Wasser, 
sagt Studach. «Er hat 
hait noch mehr Lam- 
pen, noch mehr Venti- 
latoren, noch mehr dies 
und das. Aber ich habe 
hier ailes, was ich brau- 
che», so der FCB-Green- 
keeper. 

Bei allem Herzblut 
für seine Arbeit im 
grôssten Stadion der 
Schweiz gibt es für 
Studach und sein Team 
auch die ganz bitteren 
Momente. Etwa dann, 
wenn er mit ansehen 
muss, wie sein liebevoll 
gepflegter Rasen wâh- 
rend einer 
90-minüti- 
gen verreg- 
neten 
Schlamm- 
schlacht 


ZAHLEN ZUM ST.-JAKOBS-PARK-RASEN 


35'000 Badewannen (5-6 Mio. Liter/Jahr) 
1 Mann -^3 Stunden mâhen 

24 Millimeter Halmiânge 


17 LKW für einen neuen Rasen 


3,5 Tonnen Saatgut/Jahr 


7200 Quadratmeter Rasenflàche 


übel zuge- 
richtet 
wird. So 


Zeichnen der Linien. 

geschehen am 12. November 
2017, als sich die Schweizer 
Nationalmannschaft gegen 
Nordirland mit dem 0:0 in 

«Calderwood hat hait 
noch mehr Lampen, 
noch mehr Ventilato- 
ren etc. Aber ich habe 
hier ailes, was ich 
brauche.» 

Greenkeeper Marc Studach 


Basel zwar für die Weltmeis- 
terschaft in Russland qualifi- 
zierte, der Joggeli-Rasen da- 
nach aber ersetzt werden 
musste. Und zwar schnell, 
denn nur zehn Tage spàter 
stand das Uefa-Champions- 


League-Spiel gegen Manches- Studach zum Albtraum wer- 
ter United an. den. Nach dem Konzert im ver- 

Nicht nur der Regen, auch gangenen Juli im St.-Jakob- 
Helene Fischer kann für Parle musste erneut ein neuer 
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für die Fussballkunst 



Rasen und freut sich über Traumtore auf «seinem» Untergrund. 


Der Krôsus 
der Branche 

paris. Die Briten sind die Bran- 
chenleader, wenn es um die 
Pflege von Rasen geht. Allen 
voran Jonathan Calderwood 
(43): Der Nordire arbeitete 
jahrelang als Chef-Greenkee- 
per bei Aston Villa und ist seit 
2013 bei Paris St-Germain als 
Groundsmanagertâtig. Mehr- 
mals wurde er als Bester sei¬ 
nes Fachs ausgezeichnet. Im 
Schlaraffenland der katari- 
schen Geldgeber verdient er 
20 000 Euro im Monat und ist 
damit der Krôsus unter den 
Greenkeepern. Nach Fertig- 
stellung des neuen Trainings- 
gelàndes wird Calderwood 
55 Angestellte in seinem Team 
haben.MG 



Jonathan Calderwood. afp 


Rasen her. Weil es im Joggeli 
im Gegensatz etwa zum Zür- 
cher Letzigrundstadion keine 
Tartanbahn rund ums Spiel- 
feld gibt, hinterliessen die für 
die Sattelschlepper verlegten 
Ladeplatten sowie die Schwer- 


«Ich pflege den Joggeli- 
Rasen, wie wenn es 
mein eigener ware.» 

Marc Studach 


lastplatten für die Bühne irré¬ 
versible Schâden. 

«Wir mussten den ganzen 
Rasen ersetzen», so Studach. 
«Ailes andere ware untaug- 
liches Flickwerk gewesen.» 
Die Gesamtkosten von unge- 
fàhr einer Viertelmillion Fran- 
ken für die Neuverlegung des 
Rasens musste der FCB glück- 
licherweise nur teilweise über- 
nehmen. 

Doch auch die neue Unter- 
lage aus deutsch-hollândi- 
scher Zucht erfàhrt die gleiche 
hingebungsvolle Betreuung 
durch Marc Studach und des- 



Sâmtliche Rasenmâher werden von Hand geführt. 


sen Team wie jene, die wegen 
Helene Fischer ins Gras beis- 
sen musste. 

«Ich pflege den Joggeli- 
Rasen, wie wenn es mein eige¬ 
ner ware», sagt der gelernte 
Metallbauschlosser und aus- 


gebildete Greenkeeper. Und er 
hofft, dass er so bald nicht 
wieder einen Totalschaden 
des Joggeli-Grüns miterleben 
muss. 

TEXT: MATTHIAS GRÔBLI 
FOTOS: STEVAN BUKVIC 




Im Wachstumszelt In den am meisten bean- 
spruchten Rasenbereichen - also meistens die Straf- 
ràume - werden Wachstumszelte aufgestellt. LED- 
Lampen, eine Heizung und Kohlendioxid sorgen darin 
dafür, dass der Rasen optimal regenerieren kann. 


Wind und Sonne ImStadionkesselherrschen 
besondere klimatische Verhâltnisse. Um Wind und 
Sonnenlicht zu simulieren, kommen zur Rasenpflege 
regelmâssig grosse Ventilatoren und Batterien von 
UV-Lampen zum Einsatz. 
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Weil wir Schuhe lieben 




